
MorgenAnsgabe

aale Zeiun
Fünfundvierzigſter Jahrgang

ca

Halle a Dienstag den 24 Januar et

Anzeigen

werden die Sgeſpaltene Kolonelzeſle
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mt

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

g

a 0
r Preussischer Landtag

zZIbgeordnetenhaus
t 10 Sitzung Montag den 23 Januar

Am Minſſtertiſche v Schorlemer
n Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 15 Minvit folgenden Nachruf

M H Zu meinem tiefſten Bedauern habe ich dem Hauſe
eine erſchütternde Nachricht zu übermitteln Der Abgeordnete

n p Jazdzewski iſt heute früh 1024 Uhr während er in einer
Beratung mit ſeinen Fraktionsfreunden alſo im Parlaments
dienſt ſtand im 72 Lebensjahr durch einen Schlaganfall uns
entriſſen worden Er hat dem Hauſe ſeit 1873 alſo faſt vier
Jahrzehnte angehört und an unſeren Arbeiten ſtets lebendigen
Anteil genommen Ich ſtelle feſt daß Sie ſich zu Ehren des
Verſtorbenen von Jhren Plätzen erhoben haben
Vor Eintritt in die Tagesordnung nimmt der
Abg Stengel frk das Wort Ich bin beauftragt folgende

Erklärung abzugeben Der Abg Hoffmann hat in der Sitzung
vom 20 d Mts den erſten Präſidenten dieſes Hauſes ſchwer be
leidigt Wenn auch der Abg Hoffmann infolge einer vorher
gehenden gegen ihn gerichteten Bemerkung des Präſidenten ſich zu
einer Abwehrerklärung für berechtigt hielt hat er doch durch den
dem Präſidenten deſſen Ehre die Ehre des ganzen Hauſes
iſtt angetanen Schimpf alles Maß überſchritten und nicht
nur die Ordnung des Hauſes ſondern auch das Anſehen des Parla
ments in einer in Deutſchland bisher noch nicht dageweſenen Weiſe
verletzt Lebh Zuſtimmung Da die Fraktion der der Abg
Hoffmann angehört keinen Anlaß genommen hat ſein Verhalten
gegenüber dem Präſidenten zu mißbilligen ſo weiſe ich im Namen
der ſämmtlichen übrigen Parteien die dem Parlament
und ſeinem Präſidenten angetane Beſchimpfung aufs nachdrücklichſte
zurück Lebh Beifall bei allen bürgerlichen Parteien

Abg HirſchBerlin Soz zur Geſchäftsordnung Jch möchte
an den Präſidenten die Bitte richten mir zu erlauben zu der eben
verleſenen Erklärung eine Erklärung meiner Freunde abzugeben

Präſident v Kröcher Das darf ich nicht Jch kann Jhnen
nicht erlauben jetzt eine Erklärung abzugeben Jch werde Jhnen
aber außerhalb der Tagesordnung geſtatten dieſe Erklärung ab
zugeben wenn Sie mir vorher ſchriftlich den Inhalt mitgeteilt
haben Widerſpruch b d Soz Jch kann Jhnen vloß geſtätten
über die geſchäftliche Behandlung der Erklärung zu ſprechen
Zurufe b d Soz Jch will den Abg Hirſch gar nicht verge

waltigen er ſoll ebenſo behandelt werden wie die übrigen Mit
glieder des Hauſes Es iſt aber üblich daß die Erklärungen welche
vorher oder außerhalb der Tagesordnung im Hauſe abgegeben wer
den dem Präſidenten vorher ſchriftlich mitgeteilt werden und daß
dieſe Erklärungen dann verleſen werden dürfen
das dann können Sie in einer anderen Sitzung oder in dieſer
Sitzung außerhalb der Tagesordnung die Erklärung verleſen nach
dem Sie mir deren Jnhalt ſchriftlich mitgeteilt haben

Abg Hirſch Soz Jch hätte ſelbſtverſtändlich den Weg be
ſhritten den der Präſident vorſchlägt wenn ich davon Kenntnis
gehabt hätte daß heute von anderer Seite eine Erklärung abge
geben würde Da es mir unmöglich iſt ſofort darauf zu erwidern
muß ich mich vorläufig mit der Erklärung begnügen daß es mir
in Rahmen dieſer Debatte nicht möglich iſt die Gründe anzugeben

T

können Lachen b d bürgerlichen Parteien
Hierauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein
Die Vorlagen betr die Bekämpfung der Krätze auf

der Jnſel Rügen und die Bekämpfung der akuten
Poliomyelitis Kinderlähmung in der Provinz Bran
den burg und im Stadtkreis Berlin werden an die Kom
miſſion verwieſen

Zweite Keſung des Etaks
Eine Reihe kleiner Etats wird ohne Debatte erledigt Beim

Etat der Münzverwaltung bemängelt der
a Dr Arendt Frk die münztechniſche Ausführung der

re rnigſtüce Es ſollten Verſuche mit anderen Formen gemacht

r Abg Kirſch Ztr ſchließt ſich dem an
r a Auf Anregung der Abgg Dr Wagner frk und Dr

v nig Ztr kündigen Regierungsvertreter vorausſichtlich noch
t laufende Tage Geſetzentwürfe über Vereinſachungen im Rech

dungeweſen und Einführung der Wiederaufnahme im Disziplinar
erfahren an

Wollen Sie

aus denen wir uns der verleſenen Erklärung nicht anſchließen

Die Antragſteller ergänzen ſie noch durch die Forderung der Bereit
ſtellung von Mitteln im Etat zur Unterſtützung derjenigen Land
wirte namentlich in den Grenzkreiſen die durch Sperrmaßregeln
in ihrer Exiſtenz bedroht werden

Abg Reck konſ begründet den Antrag Das wichtigſte ſei
eine gründliche wiſſenſchaftliche Erforſchung der Seuche

Abg Viereck frk ſtimmt dem Antrage zu ebenſo
Abg Heine nl der zugleich bedauert daß manche Verwal

tungsbeamte beim Ausbruch der Seuche gleich nervös werden
Abg Ehlers Vp Jch freue mich daß ich durch meine

Jungfernrede die allgemeine Harmonie nicht zu ſtören brauche
Helfen kann aber nur ein ganz radikales Mittel Das iſt die ſtän
dige Stallkontrolle Wenn es hierzu an Tierärzten fehlt ſo kann
dem leicht abgeholfen werden wenn man nur will

Miniſter v Schorlemer dankt den Vorrednern dafür daß ſie
die Anordnungen der land wirtſchaftlichen Verwaltung zur Bekämp
fung der Maul und Klauenſeuche wohlwollend beurteilt haben
Eigentlich könne nur der Regierungsbezirk Poſen augenblicklich als
verſeucht gelten Das bedenkliche ſei aber daß die Seuche wenn
auch ſporadiſch mehr oder weniger in allen Provinzen vorhanden
ſei Die Sperrmaßregeln bringen große Härten mit ſich die nach
Möglichkeit abgeſchwächt werden ſollen Die größte Gefahr der
Seuchenübertragung liege im Verkehr der Menſchen untereinander
Jn den Grenzbezirken werde nochmals die Frage geprüft ob und
inwieweit ein Notſtand der Bevölkerung anzuerkennen ſei und
es werde Sorge der Staatsregierung ſein müſſen zur Beſeitigung
dieſes Notſtandes beizutragen Beifall

Abg Graf v Spee Ztr dankt dem Miniſter und gibt ſeiner
Freude Ausdruck über die Zuſtimmung der Freiſinnigen zu de
Antrage

Abg Hoffmann Soz Auch meine Partei wird jeden Staats
ſchutz bewilligen für Menſchen ſowohl wie für Tiere Man ſoll
aber nicht ſo kleinlich vorgehen Jm Mansfelder Kreiſe wurden auf
14 Tage die Tanzvergnügen unterſagt Warum nicht auch der
Kirchenbeſuch Oeſterreich hat mit dem argentiniſchen Gefrier
fleiſch ausgezeichnete Erfahrungen gemacht Selbſt in Zentrums
kreiſen kommt die Empörung der Arbeiter ſchon zum Ausdruck

Abg Graf Carmer konſ verlangt den Desinfektionszwang
für die Perſonen und Hab und Gut des von einem verſeuchten Ge
höft abziehenden Geſindes

Die Ausſprache über die Maul und Klauenſeuche ſchließt
Der Antrag Reck geht an die Budgetkommiſſion

Das Haus vertagt ſich
Abg Hirſch Soz verlieſt eine Erklärung daß ſeine Partei

ſich der vom Abg Stengel verleſenen Erklärung nicht anſchließen
könne vielmehr das Verhalten des Abg Hoffmann durchaus billige
Hört hört weil ſie darin einen gebotenen Akt der Selbſtver

teidigung erblicke deren Schärfe ſich aus der bisher noch nicht
dageweſenen Herabwürdigung eines Abgeordneten durch den Präſi
denten erkläre

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Landwirtſchaftsetat
Schluß 4 Uhr

Deutsches Reich

Forſchungsinſtitut und Hochſchnlen
Die Frage nach der Errichtung beſonderer Jn

ſtitute für wiſſenſchaftliche Forſchung neben den ſchon
beſtehenden ähnlichen Einrichtungen der Univerſitäten
und techniſchen Hochſchulen die jetzt in Berlin zur
Gründung der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft
zur Förderung der Wiſſenſchaften geführt hat gab
der Ortsgruppe München des Deutſchen Hochſchul
lehrertages Gelegenheit über das Thema Forſchungs
inſtitute und Hochſchulen eingehend zu beraten Die
Beſprechung ergab u a eine allgemeine Uebereinſtim
mung in folgenden Punkten
Es muß unbedingt die Angliederung der neuen For

ſchungsinſtitute an die Hochſchulen gefordert werden
Soweit möglich ſollten ſie nur in Hochſchulſtädten er

richtet werden eine Ausnahme können nur ſolche Jnſtitute
bilden die wie die geologiſche Station in Neapel durch
ihr Forſchungsmaterial auf eine beſtimmte Lage angewieſen
ſind Dadurch würde auch die auf dem Gebiete der Natur
wiſſenſchaften ſehr zu wünſchende Spezialiſierung der Hoch
ſchulen gefördert es würden ſich gewiſſe Zentren für biolo
giſche vhgiraliſhe marine alpine uſw Forſchung heraus
ilden Sodann muß aber das ForſchungsSan Feine nl wünſcht eine Kodifikation des geſamten

Der Landwirtſchaftsetat
rrichterſtatter iſt Abg v Arnim Züſedom konſ

veſttit SulzePelkum konſ hält eine Erhöhung des Dis
un e efonds zu Prämien bei Pferderennen für nötig und erſucht

n Vorgehen gegen die ſchwindelhaften Tipanzeigen

Die Bekämpfung der Maul und Klauenſeuche
Re Hum Titel Miniſtergehalt beantragen die Konſervativen
Sperr die Regierung zu erſuchen die durch die Schutz und
deburg ßregeln hervorgerufenen ſchweren wirtſchaftlichen Schäden
Ventd Zu Uindern daß a die Unterſuchung des aus Spert und
tig iagebeſieten auszuführenden Viehs an beſtimmten dem

ſog Bedürfniſſe entſprechenden Terminen auf Staatskoſten er
ſende die Sperr und Veobachtungsbezirke nicht ſchematiſch
die Sag Lage der Einzelfälle begrenzt werden Weiter ſoll
durch die die erneute Einſchleppung aus dem Auslande
dritten d ren Maßregeln an der Grenze bekämpfen und

mehr wiſſenſchaftliche Erforſchung der Maul und Klauen
ötdern S bisher namentlich durch Ausſetzung ve

un Kommiſſion hat dieſen Anträgen
ng von Prämien

ts zugeſtimmt

r e ne

bilden
inſtitut mit der Hochſchule auch in einen
engeren organiſatoriſchen Zuſammenhang
gebracht werden
Gelehrten ſollten den Fakultäten der Univerſitäten den Ab
teilungen der techniſchen Hochſchulen angehören Ohne zu
Vorleſungen und Prüfungen verpflichtet zu ſein ſollen ſie
doch wie z B ſchon jetzt die Mitglieder der Berliner Aka
demie der Wiſſenſchaften inſoweit ſie nicht zugleich Hoch
ſchulprofeſſoren ſind das Recht haben zu lehren Es wäre
beſonders ihre Aufgabe im Lehrvortrag jene Probleme zu
behandeln die nicht Studenten und Anfängern ſondern nur
Gelehrten mit abgeſchloſſener wiſſenſchaftlicher Ausbildung
vorgelegt werden können Jn den Beratungen der Fakul
täten Abteilungen ſollen ſie Sitz und Stimme haben die
namentlich bei Berufungen ins Gewicht fällen müßten um
gekehrt ſollten auch die Fakultäten bei der Beſetzung der
leitenden Stellen an den P tie zu Gehör
kommen Den jüngeren itgliedern der Forſchungs
inſtitute müßte die Habilitation an ben Hochſchulen nicht
verſchloſſen ſein aber auch Hochſchullehrer ſollen an For
ſchungsinſtitute herufen werden namentlich muß ange
W werden daß Mitte für die techniſchen Wiſſenſchaf
en ihre leitenden Kräfte möglichſt aus den Kreiſen der

Die an den Jnſtituten wirkenden

Hochſchullehrer berufen
beide Teile belebender und befruchtender Austauſch zu wün
ſchen Endlich muß durch Bereithaltung von Arbeitsplänen
uſw den Hochſchullehrern die Möglichkeit und das Recht
gewährleiſtet werden die Jnſtitute für die Zwecke ihrer
eigenen Forſchung zu benützen

Ueberhaupt iſt ein möglichſt reger

Vom Verein für 5Sozialpolitik
Der Hauptausſchuß des Vereins und einige ſeiner Unter

ausſchüſſe hielten dieſer Tage im Preußiſchen Herren
hauſe zu Berlin ihre Sitzungen ab Es wurde im Hauptausſchuſſe
beſchloſſen daß die diesjährige Generalverſammlung des Vereins
Ende September oder Anfang Oktober in Nürnberg Fürth
abgehalten werden wird

Als Thema für dieſe Verhandlungen auf dieſer Tagung wurde
feſtgeſetzt daß im Anſchluſſe an die öffentlichen Arbeiten über
Gemeindefinanzen Referate zu erſtatten ſeien an die ſich
eine Diskuſſion anſchließen ſoll Außerdem ſind Referate über
Lebensläufe der modernen Jnduſtriegarbeiter
über ihre Anpaſſung an die Arbeitsbedingungen der neueren
Technik in Ausſicht genommen Eine Reihe von Schriften die
dieſe Themata behandeln ſind bereits erſchienen andere folgen
im Laufe der nächſten Monate Der Unterausſchuß für Volk s
ſparweſen ſtellt in ſeinem Berichte für die nächſte Zeit die
erſten Arbeiten für die Bedeutung und die Bedingungen der Spar
tätigkeit des Deutſchen Volkes in Ausſicht Grundlegende Be
ſchlüſſe wurden von den Unterausſchüſſen für die neuen Publi
kationen gefaßt Der eine für koloniale Beſiedlung wird
die Beſiedelungsfähigkeit der außereuropäiſchen beſonders der
tropiſchen Kolonialgebiete mit Weißen das mögliche und not
wendige Zahlenverhältnis der Weißen zu den Farbigen unterſuchen
wozu auch ausländiſche Mitarbeiter herangezogen werden ſollen
Der andere Unterausſchuß hat die Aufgabe die Warenpreiſe
in den letzten Jahrzehnten ihre Grundlagen und Beſtimmungs
gründe zu erforſchen Dieſer Unterausſchuß zerfällt in mehrere
Abteilungen ſo eine für die Unterſuchung der Preiſe von Agrar
produkten eine andere für die von Jnduſtrieprodukten eine dritte
Abteilung wird die Detailpreiſe der Waren mit Hilfe der Haus

en von großen Jnſtituten und von Privaten be
arbeiten

Eine Düpierung der preußiſchen Regierung durch die Biſchöſe
D E K Das Neue Jahrhundert das Organ der deutſchen

Modernjſten will wiſſen daß auf der Fuldaer Konferenz im
Dezember des verfloſſenen Jahres einzelne Biſchöfe für
eine Befreiung der Oberlehrer eintraten Die Biſchöfe
haben aber in dieſer Frage keinen einſtimmigen Beſchluß gefaßt
Infolgedeſſen wurde den königl an geſtellten Oberlehrern
der Eidabverlangt ohne daß die Königl Regierung davon
eine Ahnung hatte Denn ſonſt konnte Miniſter von Trott zu
Solz nicht ſagen er habe er wartet daß dieſe ſtaatlichen Be
amten nicht ſchwören müßten Das Blatt ſchreibt weiter

Solche geiſtliche Staatsbeamten gibt es in Rheinkland
Weſtfalen Schleſien einige Hunderte Dieſe alle mußten den
Eid leiſten ohne daß die Biſchöfe die Regierung benachrichtigt
hätten Wer kann uns die Frage verübeln haben die Biſchöfe
in der Eidesſache ihre Pflicht gegenüber der Regierung getan
Die preußiſche Regierung übt weitgehendſte Nobleſſe gegen die
Kirche um das Grenzgebiet zwiſchen Staat und Kirche friedlich
zu erhalten was tut die Kirche zum Dank dafür Der Herr
Kultusminiſter von Trott zu Solz kann ſich bei den preußiſchen
Biſchöfen bedanken wenn er im Abgeordnetenhauſe offen er
klären mußte er ſei über die Handhabung der Eidesvorſchrift
gegenüber den Königl Oberlehrern nicht orientiert Die
Biſchöfe haben dieſe Orientierung verſäumt die ſelbſtverſtänd
lichen Vorausſetzungen der Regierung zu erfüllen Das iſt der
Dank für alle Nobleſſe

Wenn das ſtimmt läge hier eine Jrreführung der preußiſchen
Regierung vor zu der ſie unmöglich ſtillſchweigen könnte

Die Enteignungsfrage
Mit der Enteignungsfrage beſchäftigt ſich eine Erklärung

des Hauptvorſtandes des Oſtmarkenvereins Die Er
klärung meint zunächſt daß die Anſiedlungskommiſſion ihren
Landvorrat faſt ausſchließlich durch Ankauf aus deutſcherHand
zu ergänzen gezwungen ſei während auf der anderen Seite
deutſcher Grund und Boden in erſchreckendem Umfange an das
Polentum verloren gehe und fährt dann fort

Der Deutſche Oſtmarkenverein der bisher die Arbeit
der königlichen Staatsregierung in hingebender Weiſe unter
ſtützt und ihre Tätigkeit mit ſeinem Vertrauen lebhaft be
gleitet hat ſieht ſich daher genötigt ſein lebhaftes
Bedauern darüber auszudrücken daß die Regie
rung noch immer nicht der Staatsnotwendigkeit Genüge ge
leiſtet hat die nach der wiederholten in feierlicher Form
ausgeſprochenen Ueberzeugung des Staatsmjniſteriums die
Anwendung der Enteignung zwingend gebfetet

Die Kirche hat einen guten Magen
Wie aus München berichtet wird hat in Mehringen

Oberbayern ein ſiebjehnjähriger verwaiſter Dienſt
bube den zweiten Treffer auf der Regensburger Aus
ſtellungslotterie mit 5000 Mark gewonnen Der Pfarrer
ſeiner Gemeinde hat ihm davon für die Kirche 2000 Mark
abgenommen die der Junge auf die Ermahnung anbot
für die Kirche doch auch etwas zu tun Der Fall erregt
großes Aufſehen Das Obervormundſchaftsgericht iſt be
reits angerufen worden und wird dem Pfarrer hoffentlich
die Spende wieder abnehmen

Eine ſüddeutſche Staatslotterie

4f Der Plan einer ſüddeutſchen Staatslotterie wird
ich auch in Bayern e erwogen und betrieben Die
ayeriſche Regierung beſchäftigt ſich ſchon ſeit November



vorigen Jahres mit dem Plan einer Staatslotterie und
der Beſchäffung der Unterlagen dafür Sie werden wahr
ſcheinlich dem im September zuſammentretenden Land
tag vorgelegt werden und der Plan wird ebenſo wahr
ſcheinlich auf eine gemeinſame Staatslotterie der drei
ſüddeutſchen Bundesſtaaten Baden Würt
temberg und Bayern hinauslaufen Die Zentrums
preſſe hat die früher von ihr bekämpfte Jdee in der letzten
Zeit mit auffallendem Nachdruck vertreten und der Regie
rung mit voller Kraft vorgearbeitet

Schule
Preußiſcher Verein für das mittlere Schulweſen Der Preu

ßiſche Verein für das mittlere Schulweſen dem auch die hieſige
Ortsgruppe für das mittlere Schulweſen angehört hält ſeine
nächſte Haupt und Vertreterver ſammlung zu Pfingſten in
Erfurt ab Es kommen folgende Fragen zur Erörterung 1 Die
Neuordnung des Mittelſchulweſens in Preußen Referent Rektor
Schrader in Erfurt 2 Die Berechtigungen für die voll ausge
ſtalteten Mittelſchulen Referent Rektor Krüger in Langenſalza
3 Die Ausbildung zum Mittelſchullehrer Referent Mittelſchul
lehrer Räderſcheidt in Köln 4 Die Beſoldung der Mittelſchul
lehrer Referent Mittelſchullehrer Kirchert in Halle a

Kleine vermiſchte Nachrichten
Von der Potsdamer Handelskammer Sitz Berlin wird uns

folgendes mitgeteilt Wie in früheren Jahren wird vorausſichtlich
auch der diesjährige Frühjahrsverkehr an den
Güterwagenpark der Eiſenbahnen ſtarke An
forderungenſtellen ſo daß die rechtzeitige Geſtellung der
angeforderten Wagen nicht immer möglich ſein wird Namentlich
wird es auch wieder ſehr ſchwierig werden die für Dünge
mittelſendungen und andere landwirtſchaftliche Bedarfs
gegenſtände verlangten Wagen nach den Wünſchen der Verſender
und Empfänger unverzüglich und ſtets vollzählig zu ſtellen Die
Eiſenbahnverwaltungen ſind zwar jederzeit beſtrebt den Wünſchen
auf ſchnellſte Bereitſtellung der Wagen ſoweit dies ſich irgend er
möglichen läßt zu entſprechen ſie finden jedoch in ihren Be
ſtrebungen bei den Verfrachtern und Verbrauchern in vielen Fällen
noch immer nicht die durchaus notwendige Unterſtützung Zur Be
gegnung der Schwierigkeiten dürfte den Jntereſſenten anzu
empfehlen ſein die zur Verfügung geſtellten Eiſenbahnwagen mög
lichſt ſchnell zu be und entladen und das Ladegewicht ins
beſondere der Wagen mit 15 To Ladegewicht voll auszunutzen

Heer und Flotte
Durch Kaiſerliche Kabinettsorder vom 21 d M

iſt Konteradmiral v Kroſigk zweiter Admiral
des erſten Geſchwaders zum Nachfolger des verſtorbenen
Chefs des Kreuzergeſchwaders ernannt worden
Mit ſeiner Stellvertretung bis zur Ankunft in Oſtaſien
wurde der Kommandant S M S Scharnhorſt Kapitän zur
See Kraft beauftragt Kapitän zur See Zimmer
mann Kommandeur der erſten Werftdiviſion iſt unter
Zuteilung zur Marineſtation der Nordſee mit Wahr
nehmung der Geſchäfte des zweiten Admirals des erſten Ge
ſchwaders beauftragt worden

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer nahm geſtern vormittag im Königlichen Schloſſe

den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts Wirklichen Geheimen
Rats von Valentini entgegen

Der Kaiſer hat an Frau Guehler in Charlottenburg
die Mutter des verſtorbenen Chefs des Kreuzergeſchwa
ders folgendes Telegramm gerichtet

Berlin Schloß Die Nachricht von dem Hinſcheiden ihres
Sohnes des Admirals Guehlér der fern von der Heimat tücki
ſcher Krankheit erliegen mußte hat mich tief bewegt Von
ganzem Herzen teile ich Jhre Trauer Auch ich und meine
Marine haben durch ſeinen Tod einen ſchweren Verluſt er

J litten Wilhelm I

Die kommende Reichstagswahl
Für Kalbe Aſchersleben wurde Goldſchmidt Berlin Verbands

vorſitzender der deutſchen Gewrkvereine aufgeſtellt Jm Wahl
kreiſe Halberftadt Oſchersleben Wernigerode wird der national
liberale Kandidat unterſtützt ſofern die Nationalliberalen Unter
ſtützung des Fortſchrittskandidaten in Kalbe Aſchersleben zuſagen

Auf der Verſammlung des Bundes der Landwirte in Worms
wurde von einzelnen nationalliberalen Rednern der als Referent
anweſende Bundesdirektor Dr Die derich Hahn gefeiert und es
fanden förmliche Verbrüderungsſzenen zwiſchen den Bündlern und
den Nationalliberalen ſtatt Der Vorſtand der nationallibe
ralen Partei in Offenbach kennzeichnete jetzt dieſes
Verhalten in ſeiner letzten Sitzung als im ſchärfſten Widerſpruch
zu der Stellung der nationalliberalen Gefamtpartei ſtehend das
den politiſchen Kredit der Partei ſchwer in Mitleidenſchaft ziehe
und er beſchloß in einem Schreiben an den Landesvorſtand die
in Worms beſchriebene Art der Agitation darzulegen und ſeine
ernſten Bedenken darüber zum Ausdruck zu bringen Am
Donnerstag fand in Berlin eine mehrſtündige Sitzung fortſchritt
licher und nattonalliberaler Führer ſtatt um für Hannover und
Oldenburg eine Einigung bei der nächſten Reichstagswahl zuſtande
zu bringen Eine ſolche wurde auch erzielt und zwar
dahingehend daß die Kandidaten der fortſchrittlichen Volkspartei
in Verden Harburg und Hannover gleich im erſten Wahlgang von
den Nationalliberalen unterſtützt werden ſollen während die fort
ſchrittliche Volkspartei die Nationalliberalen in Melle Diepholz
Osnabrück Stade und Gecſtemünde unterſtützt Jn Hannover I
treten die Nationalliberalen von vornherein für den bisherigen
Abgeordneten Jan Fegter ein in Hannover II ſollen die Natio
nalliberalen ſofort von der fortſchrittlichen Volkspartei unterſtützt
werden Jn Oldenburg 1 und II will die Zentrale der natio
nalliberalen Partei die Aufftellung von nationalliberalen Ken
daten verhindern eventuell nicht unterſtützen Die Kandidatur
Held in Verden wird von der Zentrale der natonalliberalen Partei
desavuiert

dcdJ

Jusland
Chinas Erwachen

Von informierter Seite wird dem B gemeldet daß man
in Rußland dem in den letzten Monaten immer deutlicher werden
den Er wachen Chinas vermehrte Aufmerkſamkeit ſchenkt
Eine vermehrte Einwanderung von Chineſen ins Amurgebiet war
ſchon ſeit Jahresfriſt feſtgeſtellt Eine Auswanderungswelle folgte

der anderen und die Zahl der Chineſen im Amurgebiet iſt bereits
auf mehrere Hunderttauſend angewachſen Längs des Amur haben
die Chineſen eine Reihe von Befeſtigungen aufgeführt und
ſie mit regulären Truppen beſetzt Man glaubt zu bemerken daß
der ruſſiſche Einfluß in Peking vollſtändig geſunken dagegen der
Einfluß Amerikas und Deutſchlands ſehr geſtiegen ſei
Rußland könne ſo wird erklärt die Ueberflutung ſeiner Beſitzungen
mit Chineſen nicht ruhig anſehen Bisher beſchränke China ſich
darauf Rußland bei jeder Gelegenheit ſeine feindlichen Ge
fühle in gleicher Weiſe wie Japan zu zeigen Aus China zurück
kehrende Ruſſen ſeien allen Ernſtes der Meinung daß China
ſich zum Kriege mit Rußland rüſte

Die Ruſſiſche Geſellſchaft für Orientaliſtik in
Charbin hat im Hinblick auf die bevorſtehende Reviſion des ruſſiſch
chineſiſchen Handelsvertrages vier Spezialkommiſſionen gebildet die
neben rein wirtſchaftlichen Fragen auch die Frage eines eventuellen
bewaffneten Zuſammenſtoßes zwiſchen Rußland
und China und der gegenſeitigen Streitkräfte ſehr ausführlich
bearbeitet haben Dieſe Berichte ſind neuerdings nach Petersburg
geſchickt worden wo ihre weitere Bearbeitung ſtattfindet Die Ge
ſellſchaft in Charbin hofft durch ihre ſachlichen Berichte die Auf
merkſamkeit der Regierung auf die ſich entwickelnde Gefahr zu
lenken

Engliſche Flottenübungen
O Aus London wird gemeldet
Jn den nächſten Tagen werden in den atlantiſchen Ge

wäſſern an der ſpaniſchen Küſte Flottenübungen ſtattfindenDie erſte und zweite Diviſion der Heimatflotte unter Admiral

Sir William May und Vizeadmiral Sir George Callaghan
das atlantiſche Geſchwader unter Vizeadmiral Sir John Jelli
coe mit den drei zugeteilten Kreuzergeſchwadern haben ihre
Standorte Portland und Dover verlaſſen und begeben ſich nach
Vigo wo ſich der größere Teil des Mittelmeergeſchwaders gleich
falls einfindet Es werden dann gemeinſame Flottenmanöver
veranſtaltet die ſich über einen Zeitraum von etwa 14 Tagen
erſtrecken werden Während dieſer Zeit wird alſo die Kanal
küſte von dem Schutze der genannten Flottengeſchwader entblößt
ſein Jn den Heimathäfen werden jedoch noch vorhanden ſein
abgeſehen von den zahlreichen Unterſee und Torpedobooten
10 Linienſchiffe und 15 große Kreuzer der dritten Diviſion der
Heimatflotte ferner einige 20 Linienſchiffe und Kreuzer der
vierten Diviſion der Heimatflotte die jedoch nur einen ver
minderten Beſatzungsetat haben Auch die Mittelmeerſtation
wird während der Manöver nicht ganz entblößt ſein in
Gibraltar und Malta wird eine größere Anzahl von Kreuzern
zurückbleiben

Es verlautet daß während der Manöver eine Flotten
parade zu Ehren des Königs von Spanien veranſtaltet werden
und daß König Alſons in Begleitung des Premierminiſters
und des Marineminiſters der Einladung zu einem Beſuch der
engliſchen Flotte Folge leiſten wird Nach Abſchluß der
Manöver wird wie es heißt das atlantiſche Geſchwoder nach
Gibraltar das Mittelmeergeſchwader nach Malta gehen beide
Geſchwader werden im weſtlichen Teile des Mittelmeeres Schieß
übungen größeren Umfangs vornehmen

Ralle und Umgebung
Halle den 24 Januar

Stadtverordneten Sitzung
Halle 23 Jan

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhring
Baumeiſter Gygas und Kaufmann Probſt

Eingegangen iſt eine Einladung vom Rektor und
Senat der Univerſität zum Feſtakt in der Aula der Univer
ſität zu Kaiſersgeburtstag am 27 Januar 11 Uhr bei
dem Geheimrat Löning die Feſtrede hält Die Petition
eines Bürgers aus der Körnerſtraße wegen Entfernung eines
Bauzaunes wird dem Bauausſchuß überwieſen ebenſo eine
Petition des 3 kommunalen Bezirksvereins um Neupflaſte
rung von Straßen in ſeinem Bezirk Eine Petitionmehrerer Zimmermeiſter und Hausbenger verlangt daß bei

dem Verkauf von Baugelände an den
Beamten Wohnungsbauverein

normale Preiſe verlangt und keine übermäßig billigen
Preiſe gewährt werden andernfalls möge man privaten
Unternehmern ſolche Zugeſtändniſſe machen Die Petition
wird dem Grundeigentumsausſchuß zugeſchrieben

Herr Albert Neubert macht bekannt daß er in ſeiner
Kunſthandlung eine Ausſtellung wider die Schmutz und
Schundliteratur eröffnet habe er lädt die Stadtverord
neten ein eine Beſichtigung vorzunehmen

Herr Zwanzig macht darauf aufmerkſam daß die
Turnhalle am Roßplatz hinſichtlich der Abortver
hältniſſe und anderer Anlagen c zu wünſchen übrig laſſe
wenn es ſich um ein Privatgebäude handelte würde die
Polizei die Räume nicht konzeſſionieren

Herr Stv Em mer meinte daß die Anlagen dort ge
nügen der Pächter müſſe die Aborte uſw nur ordnungs
mäßig in Stand halten dann reichen ſie aus

Die Eingabe geht an den Bauausſchuß
Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Der Magiſtrat überreicht der Verſammlung einen

Entwurf zu einem mit dem Sanitätsrat Dr Ulrichs und
den Cremerſchen Erben vertreten durch ihren Generalbevoll
mächtigten Steuerinſpektor a D Müller abzuſchließenden
Vertrag über den Ausbau der projektierten Straße B zwi
ſchen der t und der projektiertenStraße B Die Straßenſtrecke ſoll als Unternehmerſtra
ausgebaut werden Die Verſammlung ſtimmt dem Ab
ſchluſſe des Drrage zu Ref Herr Stvo Höſchele

2 Herr Stv Knabe trägt den Etat der Gas und
Waſſerwerke vor Er bemerkt daß der Gasabſatz im
verfloſſenen Jahr nicht unerheblich zurückgegangen ſei

Herr Stv Döhler fragt wieſo man dann z B für
Ammonigakwaſſer in den neuen Etat 10000 Mark mehr
einſetzen könne

err Knabe entgegnet die Preiſe ſeien geſtiegen
rr Sto Em mer fragt wie es mit der n

eines Direktors der Gas und Waſſerwerke ſtehe Es ſe
eit beſchloſſen wieder einen ſelbſtändigen Direktor an

zuſtellen
Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive antwortete die

n MRervung des Poſtens ſei bereits erfolgt und zwar
eien

70 Bewerbungen
eingegangen Die Bewerbungen zu ſichten und die nötige
Wahl zu treffen erfordere noch einige Zeit

Weiter referiert Herr Stv Probſt über den Etat
des Elektrizitätswerks wobei er auf den gün
ſtigen Abſchluß hinweiſt

Herr Stv Em mer meint wenn das Werk
Ueberſchüſſe bringe wie ja der Haushaltsplan
zeige dann könne man vielleicht eine

Ermäßigung des Tarifes
ins Auge faſſen Man ſage zwar Halle habe ſchon dbilligſten Tarif das ſei auch wohl zutreffend aber die
könne man den Abnehmern 72 mehr ent egenkommen
Ein Schaden könne das für die Stadt nicht ſein denn die
Zahl der Abnehmer werde von neuem ſteigen und das Wert
noch größere Ueberſchüſſe bringenerr Stv Probſt erwidert ein ſolcher Gedanke ſei

auch wiederholt im Kuratorium erwogen aber man habe
doch eine Verbilligung fallen laſſen da tatſächlich unſer
jetziger Tarif der billigſte in Deutſchland er Und den
höheren Einnahmen ſtänden doch auch höhere Ausgaben
gegenüber

Herr Stv Oſterburg bemerkt wenn die Eiſenbahn
einen noch billigeren Tarif 7 Pfg die Kilowattſtunde von
uns bekommen konnte dann könnte man auch den Bürgern
noch mehr entgegenkommen

Der Etat wird unverändert angenommen
Ebenſo der Etat des Schlacht und Viehhofs

Ref Herr Stv Dehn des Leihamts Herr Sty
robſt der er rer el rn t Herr StpSpringer der Theodor Schmidt Stiftung Ref

Herr Stv Springer ſowie des Reform Real
gymnaſiums Ref Herr Stv Bangert

Herr Stv Knabe bemerkt dazu daß man eine erheh
lich höhere Anzahl auswärtiger Schüler für den Etat an
genommen habe man fürchte alſo nicht wie das neulich
mal zum Ausdruck kam daß die ſeinerzeit vorgenommen
Schulgelderhöhung für auswärtige Schüler die Frequenz
mindern werde Wenn man ſich die Schulprogramme an
ſehe treffe jene Behauptung daß die auswärtigen Schüler
infolge der Schulgelderhöhung von Halle fortbleiben nicht
zu Hinſichtlich des Stadtgymnaſiums iſt ihre Zahl konſtant
geblieben Die Oberrealſchule allerdings habe einen ſehr
auffälligen Rückgang in der Schülerfrequenz überhaupt
von 657 Schülern im Jahre 1908 ſei die Frequenz 1910 auf
547 zurückgegangen Die Auswärtigen wären aber daran
prozentual nur normal beteiligt

Herr Stv Bangert weiſt darauf hin daß ſich die
Zahlen die er jüngſt über den Rückgang der Frequenz der
auswärtigen Schüler dargeboten auf Material ſtützen
zudem ſeien ſie ihm von den Direktoren der betreffenden
Anſtalten beſtätigt worden Die Schulgelderhöhung ſei eine
zweiſchneidige Sache er halte ſie für einen de denn
man dürfe nicht bloß in Betracht ziehen daß jeder aus
wärtige Schüler für die Stadt einen Zuſchuß bedingt ſon
dern muß auch berückſichtigen daß unſerm wirtſchaftlichen
Leben allerhand Vorteile zufließen durch die Penſion die
der Schüler zahlt durch die Eltern die bei ihren Beſuchen
hier ihre Einkäufe machen uſw

Herr Stv Som mer iſt der Anſicht daß die Berech
nung jeder auswärtige Schüler koſtet der Stadt ſo und ſo
viel Zuſchuß ein trügeriſches Bild gibt Es komme für die
Berechnung einzig darauf an ob volle oder nicht volle
Klaſſen vorhanden ſind Jm erſteren Falle bedeutet der
Schulbeſfuch auswärtiger Schüler eine Belaſtung in letzterem
Falle eine Entlaſtung für den Schuletat

Herr Stadtſchulrat Brendel führt aus daß die
Zuschlsse bei den einzelnen Schulen

ſich ungerechnet die Verzinſung der Gebäude folgender
maßen ſtelle beim Stadtgymnaſium 165 Mk pro Kopf bei
der Oberrealſchule 239 Mk
70 Mk bei der höheren Mädchenſchule 108 Mk bei den
Mittelſchulen 75 Mk bei den Volksſchulen 76 Mk bei der
katholiſchen Volksſchule 77 Mk bei der u 260 Mk

Herr Stv Knabe will es nicht anerkennen daß das
wirtſchaftliche Leben Halles durch die Penſion uſw einen
Ausgleich erhalte der in einigermaßen acceptabeln Ver
hältnis ſteht zu den Mehrkoſten die uns beim Schuletat
durch den Beſuch der auswärtigen Schüler erwachſen Rechne
man die Zinſen für die Gebäude hinzu ſo zahle übrigens
beim Stadtgymnaſium die Stadt für jeden Schüler 192 Mk
Zuſchuß uſw

Der Etat wird genehmigt Desgleichen der Etat der
höheren Mädchenſchule und der Frauenſchule
Ref Herr Stv Bangert

wachdein

Danach referiert Herr Stv Meyer über den Etat der
Mittelſchulen und der Volksſchulen

Herr Stv Oſter burg beklagt daß neuerdings das
Turnen auf Koſten des deutſchen Unterrichts ausgedehnt
wird Turnen und Schwimmen möge man reichlich pflegen
aber die Stunden können vom Religionsunterricht genom
men werden der ja die Leute bloß verdumme Erfreulich
iſt es daß die Klaſſenfrequenz zurückgegangen iſt Früher
hatte man eine Durchſchnittsziffer von über 55 Schülern pro
Klaſſe jetzt bloß noch 52 Selbſtverſtändlich iſt auch das
noch zu viel es muß eben weiter auf eine Verringerun
hingeſtrebt werden Auch das iſt recht erfreulich daß je
viel mehr Kinder das Schulziel die erſte Klaſſe erreichen
Jetzt erreichen das Ziel 46 Prozent früher kaum 35 Pro
zent Eine weitere Beſſerung ſei zum Teil abhängig vo
der Hebung der ſozialen Verhältniſſe der Eltern

Herr Vorſteher Föhring weiſt die Bemerkungen de
Herrn Oſterburg über die Religion als Verdummungsmitle
zurück Herrn Oſterburgs Partei betrachte ihrem Programn
nach Religion als Privatſache um ſo weniger dürfte Her
Oſterburg ſolche Worte wider die Religion gebrauchen die
bei dem weitaus größten Teil der Verſammlung keinen
Widerhall finden

Herr Stv Helmecke betont daß die Summe für Vel
tretungen wieder nur mit 12000 Mk eingeſetzt ſei eh
wohl der Magiſtrat dieſes Jahr bei dem gleichen Etatsanſe
mit einer großen Nachbewilligung kommen mußte Es
intereſſant daß für die Lehrerin nen obwohl ſie nur ha
ſo zahlreich ſeien wie die Lehrer mehr Vertretungel der aufgewendet werden müſſen Redner bringt genar

achweiſe aus dem Etat der Stadt Verlin die illuſtrieren
daß die Lehrexinnen weit öfter krank werden als die Lehrß
und daß ihre Erkrankungen von e Dauer ſind
bei den Lehrern Das mahne die lverwaltung zur

außersten Vorsicht
bei Anstellung der Lehrerinnen

Auch der Penſionsfonds werde mal viel ſtärkedur pfe Lehrerinnen als durch die Lehre
belaſtet werdenStadtſchulrat Brendel führt aus die Feftſtelnrrdes Seren Helmecke bedeute für ihn nichts Neues Wenn

früher 10 000 Mk Vertretungsgelder in den Etat eins P
be ſo ſeien auf die Lehrerinnen obwohl ſie nur genau vie

oviel ſind wie die Lehrer über 7000 Mk gekommen a
Lehrer noch nicht 3000 Mk Deshalb iſt es ſehr frag l

beim Reformrealgymnaſium
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das Arbeiten mit Lehrerinnen eine Erſparnis bedeute Der
Unterricht werde natürlich z die häufigeren Erkrankungen
der Lehrerinnen in g aße nachteilig beeinflußtpin deshalb im Laufe der re ſehr derlei in der An
ſtellung der Lehrerinnen geworden ich habe die Lehrerinnen
ſtellen in den nicht vermehrt Was die Be
chwerde des Herrn Oſterburg anlangt daß in den Volksſchulen
e Erkrankungen der Schüler regelmäßig ein ärztliches Atteſt
efordert werde ſo iſt das unzutreffend Wir können zwar

Alhes Zeugnis fordern wir tun es aber nicht nur wenn der
rdachtVe Weh daß der Schüler abſichtlich aus anderen

Gründen z B um auf dem Jahrmarkt den Eltern zu helfen
dem Unterricht ferngehalten wird verlangen wir ein ärztliches
Atteſt um kontrollieren zu können Herrn Oſterburgs Be
merkungen über den Reli onsunterricht bedauere ich dagegen
tann ich in den anderen Punkten Herrn Oſterburg zuſtimmen
Ich beklage es daß das Turnen gerade auf Koſten des Unter
richts im Deutſchen erweitert iſt Der deutſche Unterricht iſt
namentlich in Sachſen doppelt nötig Alle Schulmänner
ſich darin einig daß die Beſchränkung der deutſchen Stunden
ein Verluſt iſt Die Frequenz der Klaſſen ſuche ich immer mehr
herabzuſetzen aber die Sache koſtet viel Geld und darum kann
man nur ſchrittweiſe damit vorgehen Wenn bemängelt iſt
daß für Schulneubauten
nur 100 000 Mk in den Etat eingeſetzt ſind ſo mag man ſich
beruhigen bei der Verſicherung daß ich beantragen werde aus
den Sparkaſſenüberſchüſſen noch 50 000 Mk für dieſen Zweck ab

weigenzus Die Etats wurden ſodann genehmigt ebenſo die der Hilfs

ſchule 97 der allgemeinen Schullaſten Ref Herr Stv
Meyer

Ueber Punkt 3 Vorlegung der Perſonalakten re
feriert Herr Stv Schmidt Rimpler Er bringt namens
des Rechts und Verfaſſungsausſchuſſes den Antrag ein den
Magiſtrat zu erſuchen wie bei der früheren Praxis wieder
dieſe Akten ohne daß dies jedesmal beſonders vom Kollegium
beſchloſſen wird vorzulegen

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive erklärt das ſolle ge
ſchehen aber der Magiſtrat werde Dinge die die internen und
intimen Verhältniſſe der Beamten angehen und gar nicht ihr
Anſtellungsverhältnis betreffen künftig in ſekreten Akten
niederlegen alſo die Perſonalakten trennen

Die Verſammlung genehmigt den Antrag des Ausſchuſſes
Auf das Referat und die Diskuſſion kommen wir zurück
4 Für die Stelle des Landmeſſers Albert

Schmidt wird das Gehalt auf 3200 4800 Mk feſtgeſetzt
ſteigend 2mal um 300 Mk und 4mal um 250 Mk

Punkt 5 wird auf ſeinen Wunſch dem Rechts und Ver
faſſungsausſchuß erneut zur Beratung zugewieſen

6 Frau Auguſte Schulze und Genoſſen bitten ihnen die
Läden im Roten Turm auch während des Umbaues mietweiſe
zu überlaſſen Herr Stv Gieſe ſchlägt namens des Bau
ausſchuſſes Uebergang zur Tagesordnung vor doch ſoll der
Magiſtrat erſucht werden ſchleunigſt die Sache in Angriff zu
nehmen und die neuen Räume neu auszuſchreiben

Herr Stadtbaurat Zachariä teilte mit daß die Abſicht
beſtehe

im Roten Turm ein Café
einzurichten und zwar im Obergeſchoß der Umbauten

Die Verſammlung ſtimmt dem Antrage des Herrn Gieſe zu
7 Für die Schleuſenſtraße wird die Fluchtlinie feſt

geſetzt Ref Herr Stv Gygas r
8 Der Kaufmann Karl Steckner hat mit Genehmigung

der Königlichen Eiſenbahndirektion ein Anſchlußgleis auf ſeinem
Gelände an der Viehhofſtraße anlegen laſſen dieſes
kreuzt die projektierte Landsbergerſtraße zwiſchen Viehhof und
Reideburgerſtraße die Schienenoberkante liegt an dieſer Sterle
ca 40 Zentimeter höher als der Fluchtlinienhöhenplan für die
zukünftige Straße vorſieht Die vom Magiſtrat erhobene Be
ſchwerde iſt vom Miniſter der öffentlichen Arbeiten zurück
gewieſen worden Es iſt ſomit eine Aenderung des Höhen

e g Wondis Sie wird beſchloſſen Ref Herr Stv
ygas

Außerhalb der d genehmigt man noch einen
Nachtrag e dem Beſchluß über die Penſions verhältniſſe des
früheren Gemeindevorſtehers von Cröllwitz Daßler Ref Herr
Vorſteher Föh rin

Schluß der Sitzung gegen 8 Uhr

Ordensverleihungen
Zu unſerer Liſte der beim Krönungs und Ordensſfeſt Dekorier

ten iſt noch folgendes nachzutragen Es erhielten

den Roten Adlerorden dritter Klaſſe mit der
Schleife Freiherr v Troſchke Oberſt und Kommandeur
des Füſilier Regiments Nr 36

den Roten Adlerordenvierter Klaſſe v Bila
Hauptmann im Füſilier Regiment Nr 36 Boſe Stabsveterinär
mit dem Titel Oberſtabsveterinär beim Mansfelder Feldart

Regiment Nr 75 Buskühl Kreisdeputierter Fabrikbeſitzer
Pfeiffer Militärintendanturrat Vorſtand der Jntendantur
der 8 Diviſion

den Kgl Kronenorden zweiter Klaſſe Böhm
Oberſt und Kommandeur der 8 Feldartillerie Brigade

das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
Naujoks Sattelmeiſter beim Landgeſtüt Kreuz

Literarische Gesellochafſt
Dr Hans Müller der bekannte Wiener Dichter
Bühnenautor las e in der Literariſchene lellſchaft eigene Dichtungen vor Jm geläufigen

Erzählerton trug der Gaſt eine riea
eit des jüngſten Wiens eine im Manuſtript vorliegende
Jgenartige Geſchichte Der andere Matheſius und Die
Koſen des heil Antonius vor Auch Gedichte bekam man
d hören Dr Hans Müller verſtand es zu a w ſowohl
r die Wahl der Werke wie durch den Vortrag ſelbſt

ir berichten darüber noch ausführlich

t ApolloTheater Am 1 Februar beginnt das rühmlichſt be
et Theater Joh Claſſen ein vierwöchentliches Gaſtſpiel Das
mſemble bringt auch diesmal wie bei ſeinem letzten Gaſtſpiel

eiſt vor 2 Jahren ſtattfand eine Reihe neuer Schlager mit Als
te Novität gelangt der zaktige Schwant Mein Bruder

s n Luder zur Aufführung
Huf Der Verein ehemaliger Angehöriger des 2 Kgl Sächſiſchen
n ſacttz siments Nr 19 fr 2 Reiter hielt am 21 dſs Mts
re oſtlich dekorierten Saale des Wintergarten unter überaus zahl

t Beteiligung hieſiger und auswärtiger Krieger und Militär
vereineVebannten die aktiver Kameraden vom Regiment Freunden und

befriedigenden Verlauf nahm Herr Leutnant Fiſcher brachte nach J nicht als geiſteskrank im Sinne des S 51 des Strafgeſetzbuches an
der Begrüßungsanſprache in ergreifenden Worten und im Hinblick
auf die nahe bevorſtehende Geburtstagsfeier ein Hoch auf Kaiſer
Wilhelm II aus Die von der Rohlandſchen Kapelle unter deſſen
perſönlicher Leitung vorgetragenen Konzertſtücke und die von einem
Feſtteilnehmer geſungenen Lieder ſowie der in vorzüglicher Weiſe
geſpielte Einakter Ein Huſarenſtreich erntete ſtürmiſchen Beifall
Ein Ball hielt die Feſtteilnehmer bis in die frühen Morgen
ſtunden in heiterer Stimmung beiſammen

Von der Straße Jn der Großen Ulrichſtraße vor dem Grund
ſtüche Nr 5 ſtürzte geſtern mittag 14 Uhr ein Pferd eines Ge
ſchirrs und kam auf das Gleis der elektriſchen Bahn zu liegen
Durch Hilfe einiger Paſſanten konnte das Tier wieder auf die Beine
gebracht werden Es trat hierdurch eine Verkehrsſtörung von
einigen Minuten ein

GCerichtsvernandlungen

Pir RKrkltorsgattin als Totſchlägerin

Nachdr verb S H Rürnberg 23 Jan
Die dem Gerichtsgebäude benachbarten Straßen ſind von einer

großen Menſchenmenge ſchon lange vor Beginn der Sitzung dicht
gefüllt Gendarmen und Polizeibeamte haben große Mühe den Zu
gang zum Schwurgerichtsſaal frei zu halten Die Angeklagte iſt
pünktlich mit ihrer Pflegerin zur Stelle Sie macht heute einen
gefaßteren Eindruck als die vergangenen Tage allerdings weint
ſie beim Eintritt des Gerichtshofes heftig

Vor Jch fahre in der Vernehmung der Sachverſtändigen
fort und habe zunächſt einige Fragen an den Sachverſtändigen
Dr Klüber zu richten Hat die Angeklagte ſich hier nicht thea
traliſch benommen oder gehört das etwa zu ihrem Zuſtand Weiſt
ſie Gedächtnislücken auf Sachverſt Dr Klüber Jn der Tat
ſind verſchiedene Einzelzüge der Angeklagten etwas theatraliſch
Das liegt aber gerade in ihrer Eigenart dieſes um jeden Preis
Sich in Szene ſetzen wollen liegt ebenfalls in

ihrer Veranlagung Das fortgeſetzte ich weiß es nicht mit Auf
ſtampfen des Fußes iſt kein einfaches Leugnen Es ſoll etwa be
deuten Laßt mich in Ruhe Was die Gedächtnislücken betrifft
ſo iſt es nicht auffallend daß ſich ſolche Perſonen an manches zu
nächſt erinnern was ſie dann wieder vergeſſen Auch das iſt nicht

daß ſie nach der Tat Beſcheid wußte jetzt aber nicht
mehr

Es tritt ſodann Sachverſt Dr von Gudden der bekannte
Münchener Univerſitätsprofeſſor vor Er führt etwa aus aus un
geheuren erblichen Velaſtungen der Angeklagten ergibt ſich ihre ab
norme Charakterveranlagung Die Tat iſt zweifellos eine
Affektehandlung wie der Kollege Dr Frickinger ſagte Es
fragt ſich nur ob der Effekt ein ſo großer war daß der S 51
des Strafgeſetzbuches zutrifft Jch ſtimme aber darin Herrn
Dr Frickinger nicht zu daß ſie ſich an alles erinnert habe Jch
komme zu dem Schluß daß bei der an ſich krankhaften Veranlagung
der Angeklagten

eine akute Geistesstörung
vorlag ſo daß in jenem Affekte die freie Willensbeſtim
mung ausgeſchloſſen war Vorſ Herr Profeſſor ſie
halten die Frau alſo für geiſteskrank Halten Sie ſie auch
für gemein gefährlich nach ihren vielen Exzeſſen Sach
verſt unbedingt Vorſ Sie haben früher in ihrem
ſchriftlichen Gutachten geſagt die Frau gehörte ſchon längſt in eine
Jrrenanſtalt Sach verſt Ja gewiß der Anſicht bin ich auch
noch

Es tritt ſodann als nächſter Sachverſtändiger der Landgerichts
arzt Dr Knehr auf er hat die Angeklagte als Hausarzt des
Unterſuchungsgefängniſſes beobachtet Er bekundet die Angeklagte
war die am ſchwerſten zu behandelnde Perſon Trotz weitgehendſter
Vergünſtigungen war ſie einſichtslos Am 9 Dezember wurde mir
ein Selbſtmordverſuch der Angeklagten mitgeteilt Als ich
ſte fragte was ſie getan habe da ſagte ſie unwirſch was ich tun
mußte habe ich getan, Das Zimmer war ſtets in Unordnung
Der Sachverſtändige ſchließt ſeine Ausführungen er ſei der Anſicht
die Frau hätte in großem Affekt gehandelt doch ſei er nicht ſo groß
geweſen daß 8 51 vorläge Es iſt ein ſogenannter Grenzfall
Die Handlungen ſind natürlich milder zu beurteilen Es iſt ja
nun ſchwer ſolche Ausnahmezuſtände wie die Tat feſtzuſtellen da
ſie im Affekt begangen ſind oder gar in Affektsdämmerung Alſo
es fragt ſich Befand ſie ſich in einem derartigen Zuſtande daß
der S 51 auf fie anwendbar iſt Der S 51 verlangt aber Bewußt
loſigkeit oder krankhafte Störung der Geiſtestätigkeit Der
Verteidiger bemängelt die Auslegung des S 51 durch den
Sach verſtändigen Sach verſt Wenn ich ſagte daß auch ein
Affekt dazu führen kann ſo muß dieſer Affekt auch ſo groß ſein daß
eine Bewußtloſigkeit im Sinne des Geſetzes vorliegt Dann darf
aber auch keine Erinnerung oder auch nur eine ganz geringe vor
handen fein Solche Perſonen ſtehen dem Geſchehenen fremd gegen
über Sie können nicht zuſfammenhängend denken oder ſprechen
Die Angeklagte erkannte aber die Zeugen Sie traf Anordnungen
ſo daß ich annehmen muß ſie hatte auch bei der Tat Klarheit
Sie eilte auch zu ihrem Manne hinunter nachdem ſie auf ihn ge
ſchoſſeit und er niedergeſtürzt war an der Tatſache können wir
nicht vorübergehen Jch habe alſo die Anſicht daß ſie auch zur Zeit
der Tat richtige Wahrnehmungen machen konnte Alſo lag

keine Ausſchaltung ihres Verſtandes

vor Daß ſie ſpäter nicht alles wußte iſt nicht ſo bedeutſam Auch
den Alkoholmißbrauch halte ich nicht für ſo weſentlich Es iſt m E
ausgeſchloſſen daß ſie bei der Tat bewußtlos oder im Sinne des
Geſetzes krankhaft geſtört war Sie verdient aber eine mildere Be
urteilung

Sodann gibt Nervenarzt Dr Mainzer ſein Gutachten ab
Er kommt zu dem Schluß daß der Affekt ein ſehr ſtarker war
die Angeklagte hatte wenig gegeſſen aber ſtark getrunken Zuſam
menfaſſend führt der Sachverſtändige aus daß er die ſchwerſten
Zweifel habe daß die Angeklagte bei der Tat zurechnungs
fähig war Er glaubt vielmehr daß fie ſich in krankhafter
Störung der Geiſtestätigkeit befand der ihre freie Willenbeſtim
mung ausgeſchloſſen hat

Hierauf gibt als letztet Sachverſtändiger der Oberarzt desſtädt Kranlen hauſes Dr vom Rad ſein Gutachten ab Er bittet

zunächſt um eine kurze Erklärung Der Herr Verteidiger hat meine
Unbefangenheit angezweifelt hielte ich mich auch nur im geringſten
befangen ſo ſtände ich nicht als Sachverſtändiger hier Zur
Sache führt der Sachverſtändige aus Die Angeklagte empfand
keine Reue ſie beklagte lediglich die Verſchlechterung ihrer finan
ziellen Lage Angeklagte rufend und meine Kinder
Sachverſt fortfahrend Sehr charakteriſtiſch iſt es auch wie
ſie hier vor Gericht ihren früheren Freund den Lehrer Stadel
mann behandelt habe wo doch Dinge zu erörtern waren wo bei
jeder Frau ſelbſt allerſtärkſten Kalibers eine gewiſſe Diskretion
vorauszuſetzen war Die Angeklagte will aufſpringen und
ruft erregt Es iſt das Naturrecht ver Frau zu lieben ihr laßt
uns ja kein anderes Der Sachverſtändige reſumiert ſich dahin

des Vereins ſein 2 Stiftungsfeſt ab das für alle einen die Angeklagte ſei zwar eine pſychopatiſche Perſon aber ſie ſei

zuſehen
Hierauf erklärt der Vorſitzende die Beweisaufnahme

für geſchloſſen und erteilt ſodann dem Staatsanwalt
Wenig das Wort zu ſeinem Plaidoyer Sowie der Staatsanwalt
mit den Worten beginnt Jch habe die Ueberzeugung gewonnen
daß die Angeklagte am 27 April ihren Mann vorſätzlich
getötet hat, kommt es zu einem erneuten

ſchweren Zwiſchenfall

Die An geklagte ſchreit gellend auf und wirft ſich vor dem
Richtertiſch zu Boden Sie wälzt ſich in konvuſiviſchen Zuckungen
und ſchlägt wild nach allen Seiten um ſich Die Verhandlung muß
daher unter großer Erregung aller Prozeßbeteiligten abgebrochen
werden Die Gerichtsdiener und Aerzte tragen die Angeklagte in
das ihr reſervierte Zimmer Jhr gellendes Schreien hört man
noch längere Zeit durch das ganze Gerichtsgebäude

Das Arteil
sh Nürnberg 23 Jan Privattelegramm

Nach einſtündiger Beratung verkündete der Obmann der
Geſchworenen daß die Angeklagte ſchuldig ſei des Tod
ſchlages unter Zubilligung mildernder Umſtände Das Ur
teil lautete auf 414 Jahre Gefängnis Die 8 Monate Unter
ſuchungshaft werden angerechnet Der Haftbefehl wird
nicht aufgehoben Bei der Verleſung des Urteils ſchreit
die Angeklagte laut Jhr ſeid meine Mörder
Jhr habt meinen Sohn auf dem Gewiſſen

Die Erregte wird mit Mühe aus dem Saal entfernt

Strafkammer
Halle a 21 Januar

Die böſen Lauchſtedter
Jm Oktober vor J wurden von den bei Lauchſtedt gelegenen

Rübenfeldern des Amtsrates Zimmermann mehrfach größere
Mengen Zuckerrüben geſtohlen Ein Teil der vermißten
etwa 12 15 Zentner wurde in der Rübenmiete des Geſchirrführers
Emil Kramer aus Lauchſtedt vorgefunden Kramer iſt wegen
Diebſtahls ſchon mehrmals vorbeſtraft Bei Entdeckung der Rüben
gab er dem Feldhüter und dem Gendarmen an es gebe in Lauchſtedt
ſehr ſchlechte Menſchen von denen müßten einige ihm zum Schur
die Rüben heimlich in ſeine Miete geſchafft haben um ihn ins Ge
fängnis zu bringen

Auch vor der Strafkammer erhob er den gleichen Vorwurf gegen
die böſen Lauchſtedter fand aber mit ſeiner naiven Ausrede keinen
Glauben ſondern wurde wegen Rückſalldiebſtahls zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt

Ein vergnügter Tag

Am 1 November vor einem Dienstag wollten ſich ſechs
Arbeiter der 18jährige Hermann Frauendorf aus Holleben
der 36jährige Friedrich Jung aus Paſſendorf der 24jährige
Franz Vincen z aus Halle der 21jährige Hermann Schweier
aus Bennſtedt der 31jährige Otto Lichtenfels aus Zſcherben
und der 33jährige Otto Sch a tz aus Unterteutſchenthal einen ver
gnügten Tag machen Die erſten vier begleiteten die beiden letzten
nach dem Bahnhof Schlettau Dort langte die fidele Geſellſchaft
ſtark umnebelt an Die beiden Abreiſenden legten ſich da ſie die
Abfahrtszeit verpaßt hatten im Warteſaale bis zur Ankunft des
nächſten Zuges ſchlafen Die übrigen traten den Rückweg
nach Paſſendorf an degannen aber noch in der Nähe des
Bahnhofes Streit mit einem Maler und deſſen Begleitern Nach
wüſter Schimpferei entriſſen ſie ihm eine Peitſche und zwangen ihn
ſich in das Schmohlſche Reſtaurant zu flüchten Sie verfolgten nun
zunächſt ſeine Begleiter nach dem Bahnhof und benahmen ſich ſo
tumultuariſch daß der Bahnhofsvorſteher einſchreiten und die
von ihnen Bedrängten zu deren Sicherheit in den Packraum ein
ſchließen laſſen mußte Auch die beiden Schläfer im Warteſaal
wurden wach und ſchloſſen ſich ihren tobenden Kameraden an Ein
Bahnarbeiter wurde von Frauendorf mit Totſtechen von Jung mit
Totſchlagen ded roht Er wurde ſchließlich mit einem Schippen
ſtiel zu Boden geſchlagen doch teilte auch er gemeinſam mit
einem ihm zu Hilfe geeilten Kollegen kräftige Hiebe aus Vom
Bahnhof wandten ſich die betrunkenen Rohlinge gegen das
Schmohlſche Reſtaurant und pochten wie die Wilden gegen die
Hoſtür Der Sohn des Gaſtwirtes trat ihnen endlich mit einem
Stocke entgegen wurde aber ſofort nieder geſchlagen und
dreimal in den Kopf und Hals geſtoche n Auch ſein ihm zu Hilfe
kommender Vater erhielt einen Stich ins Genick Beide Ver
letzte mußten ſich längere Zeit unter großen Schmerzen ärztlich be
handeln laſſen der Vater ſieben Wochen lang

Vor der Strafkammer verſicherten die Burſchen ſie wüßten
nicht mehr recht was ſie in ihrer damaligen Betrunkenheit wie im
Schlafe getan hätten Einer beteuerte aus tiefſtem Herzens
grund er tue nüchtern keinem Menſchen was zu Leide Der größere
Teil von ihnen iſt bereits wegen Roheitsvergehenss jedoch nicht
erheblich vor beſtraft Das Gericht verurteilte wegen jener
wüſten Roheitsſzenen Frauendorf als den Hauptbelaſteten zu
226 Jahren Gefängnis Jung zu 9 Monaten Vincenz
zu ß Monaten Schweier und Schatz zu je 5 Monaten Lichten
fels zu 3 Monaten Sämtliche ſechs erklärten ſich bei diefem
Urteil beruhigen zu wollen

Der falſche Name
Die 22jährige ſchon ſehr erheblich vorbeſtrafte Fabrikarbeiterin

Hulda Graps aus Merſeburg verfiel im vergangenen Jahre an
geblich auf den Rat einer früheren Mitgefangenen auf den Trick
ſich bei Verhaftungen und Eintragungen in die Gefangenenregiſter
konſequent eines falſchen Namens zu bedienen Sie wollte
durch dieſe Liſt erreichen daß ihre zahlreichen Vorſtrafen unbekannt
blieben und infolgedeſſen ihre neuen Straftaten weit gelinder be
urteilt würden Wirklich glückte es ihr in zwei Strafverfahren
wegen Diebſtahls und Unterſchlagung als vorgebliches noch un
beſtraftes Dienſtmädchen Martha Kraft mit geringen Strafen
davonzukommen Erſt im Dezember vor J wurde aus Anlaß einer
falſchen Eintragung in Merſeburg der Schwindel entdeckt

Sie muß ihn nun mit dtei Monaten Gefängnis wegen
intellektuelletr Urkundenfälſchung büßen

Der Hungerkünſtler
Der 41jährige ſchon ſehr viel vorbeſttafte Reiſende Kutt

Schel ze mietete ſich im Oktober 1909 nachdem et kurz vorher aus
dem Gefängnis entlaſſen war zweimal unter falſchen Angaben bei
hieſigen Zimmervermieterinnen ein Er ſpielte ſich als Artiſt
auf der unter ſehr vorteilhaften Bedingungen an das Apollo
theater engagiert ſei Als Spezialität gab er die Meiſterſchaft
als Hungerkünſtler an Jm Hungern kann er ſich allerdings
in ſeinem verfehlten Leben ſchon mehrfach geübt haben Beiden
Zimmervermieterinnen brannte er nach einiger Zeit ohne Be
zahlung durch Der einen entwendete er zum Abſchied noch mehrere
Regenſchirme und ſämtliche Decken und Deckchen vom Tiſche Sofa
und der Kommode ſeines Zimmers Bei einem Trödler fand die
Geprellte ihren Zimmerſchmuck wieder



Vor Gericht entſchuldigte ſich Schelze mit Geiſtesſchwäche
er habe kein Gedächtnis mehr Tatſächlich iſt er ſchon mehrmals
in Nervenheilanſtalten untergebracht geweſen über ſeinen Geiſtes
zuſtand aber ſind die Anſichten der Aerzte ſehr verſchieden Einige
haben ihn für geiſtig anormal erklärt andere nur für geiſtig
minderwertig Nach dem heute abgegebenen Gutachten eines Jrren
arztes iſt Schelze als ein ſogenannter dégénéré superieur ein
Entarteter höherer Ordnung anzuſehen derartige Perſonen ſeien
wohl ethiſch aber nicht geiſtig defekt So ſei auch die Intelligenz
Schelzes der ſich als ſehr lügenhaft erwieſen habe als ungeſchwächt

zu betrachten
Der Staatsanwalt beantragte daraufhin 1 Jahre Zuchthaus

der Gerichtshof erkannte mit Rückſicht auf die Minderwertigkeit
Schelzes auf ebenſoviele Jahre Gefängnis nebſt fünf Jahren

Ehrverluſt
Völlig koſtenlos

Der 19jährige Reiſende Kurt Coburg von hier ließ im
September vor J einem hieſigen Dienſtmädchen durch einen
Kollegen eine Photographie abſchwatzen um ihr nach dieſer ein
Emaillebild auf einer Broſche angeblich völlig koſtenlos herzu
ſtellen Am andern Tage erſchien er wiederholt in eigner Perſon
und verlangte für das völlig koſtenloſe Bildwerk die Zahlung von

25 Mark oder doch die vorläufige Unterſchrift eines Beſtellſcheines
Auf die Weigerung des Dienſtmädchens wurde er ſchließlich ſehr
unangenehm und drohte mit gerichtlicher Klage Das einge
ſchüchterte Mädchen wollte ſich als er ſeine Forderung auf 1 Mark
herabminderte ſchon zur Zahlung verſtehen doch unterließ ſie es
noch rechtzeitig auf den Rat ihres Dienſtherrn der ihr die Sache
geradeheraus als Schwindel bezeichnete und die Strafverfolgung des
zudringlichen Reiſenden veranlaßte

Statt ein Geſchäft zu machen mußte Coburg nunmehr die emp
findliche Strafe von einem Monat Gefängnis wegen ver
ſuchter Erpreſſung einſtreichen Der Staatsanwalt hatte ſogar drei
Monate beantragt Jn der Urteilsbegründung wurde bemerkt
ein ſo unlauteres Geſchäftsgebahren verdiene eine energiſche Be
ſtrafung

Wegen Erpreſſung an Kloſterfrauen in Pirmaſens von
denen er Schweigegeld wegen angeblicher Kloſterſkandale haben
wollte hat das Landgericht Zweibrücken den Jnſtallateur Ahle
zu drei Monaten Gefängnis verurteilt Die Verhandlung
fand unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt aber in der Arteils
begründung heißt es die Schweſtern hätten abſolut nichts zu
fürchten gehabt weshalb die Strafe für den Angeklagten auch ge
linder habe ausfallen können

Provinzial Nachrichten

Vranud der Zuckerfabrik Groß Wanzleben
Wunzleben 23 Jan Jn der vergangenen Nacht äſcherte ein

großer Brand einen Teil der Zuckerfabrik Groß Wanzleben ein
Wie verlautet iſt das Feuer an mehreren Stellen zugleich zum
Ausbruch gekommen Das Maſchinenhaus iſt vollſtändig ausge
brannt Wohnhaus Darre und Keſſelhaus ſind aber vom Feuer
verſchont geblieben

Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt noch unbekannt

Lohnbewegung in den Schuhfabriken
Weißenfels 21 Jan Die ſeit einiger Zeit unter den hieſigen

gewerkſchaftlich organiſierten Schuhfabrikarbeitern geführten Be
ratungen über beabſichtigte Lohnforderungen haben die Abſicht reif
werden laſſen am nächſten Sonnabend allgemein die Forderung
auf eine 15prozentige Lohnerhöhung und neunſtündige
Arbeitszeit einzureichen und falls die Forderung abgelehnt wird zu
kündigen

Aufklärung des Mordes in Meufſelwitz
Altenburg 22 Jan Unter dem Verdacht bei einem

Einbruch in Meuſelwitz einen Wächter erſchoſſen zu haben wurden
vor mehreren Wochen wie wir berichteten drei Berliner Einbrecher
verhaftet Die Verhafteten leugneten Jetzt iſt das Verbrechen
aufgeklärt worden Einer der in Linz verhafteten Einbrecher der
Zuhälter Dittmann hat ein Geſtändnis abgelegt Die beiden
anderen Oswald Schulz und Stanislaus Krawtſchak ſpielen den
wilden Mann

Sportfeſt von Schierke

Das Winterfeſt des Harzer Winterſportver
bandes Grafſchaft Wernigerode hat in Schierke ungünſtiger
Schneeverhältniſſe halber leider ſeinen programmäßigen Verlauf
nicht nehmen können Während Skilauf und Sprung ausfallen
mußten hat man Bobſleigh Rodel und Skeleton Konkurrenzen
ſtattfinden laſſen Die Ergebniſſe ſind wie folgt

Die beſten Zeiten im Herren Einſitzertodeln
fuhren

Dr Kratzenſtein Schierke 5225 Sek
Weſtphal Braunſchweig 555
Bade Oberleutnant 58 5

Jm Damen Einſitzerrodeln ſiegte
Fräulein Hilde Knüffermann 25 5 Sek vor Frau
Walter 26 Sek und Fräulein Winkler 2625 Sek

Jm Skeleton wurden folgende Zeiten erzielt
Herr Zenzitzki Hannover 20 Sek
Herr Hupfeld 2235Herr Schwarz 2355Rachmittags fand unter ſehr ſtarkem Andrang Schauluſtiger

der Wettkampf um den Wanderpreis des Fürſten Chriſtian Ernſt
zu StolbergWernigerode auf der Bobſleighbahn ſtatt Es ſtarteten
9 Bobs Die beſten Zeiten wurden erzielt von

1 Komet Lenker Reinecke I Lauf 2 Min 7 Sek II Lauf
2 Min 8 Sek Geſamtzeit 4 Min 16 Sek

2 Lany III Lenker Diepholz I Lauf 2 Min 17 Sek
II Lauf 2 Min 11 Sek Geſamtzeit 4 Min 29 Sek
3 Donnerwetter Lenker Hentze J Lauf 2 Min 21 Sek

II Lauf 2 Min 16 Sek Geſamtzeit 4 Min 38 Sek

Schkeuditz 22 Jan Ein eigenartiger Ueberfall
widerfuhr dem Botenfuhrmann Lohſe am Abend des Donnerstag
in der Nähe von Stahmeln Auf der Fahrt nach Schkeuditz be
griffen ſtiegen Diebe unbemerkt in ſeinen Planwagen nahmen
einen großen Teil der Ladung an ſich und verſchwanden Wi
Lohſe angibt iſt er aus einer vermutlich durch Gas 7 erzeugten
Betäubung erſt in Lützſchena erwacht und hat dann bemerkt daß er
beſtohlen worden war Das geſtohlene Gut beſteht in Wäſche im
Werte von faſt 300 Mark mehreren Kartons mit wertvollen
Kleiderſtoffen die aus der Färberei kamen Büchſen ruſſiſchen Sa
lats Apfelſinen ferner Zeitſchriften uſw Ueber den Verbleib der
Waren wurde bisher nichts bekannt

Unterxöblingen 22 Jan Zwei Knaben ertrunken
In großer Aufregung befunden ſich geſtern abend die Familien

Söhne zur Abendzeit nicht heimkehrten Da ſie mit den Schlitt
ſchuhen weggegangen waren vermutete man bald ein Unglück zu
mal man die beiden auf dem Dorfteiche geſehen hatte wo ſie auf
Eisſchollen gefahren waren Der Vater des K und einige Nach
barn ſuchten darum bis nach Mitternacht den Teich ab ohne eine
Spur von den Verſchwundenen zu ſinden Jn früher Morgenſtunde
ſuchte eine große Anzahl Männer mit Stangen uſw ſogar ein
Balkenfloß hatte man gebaut in dem Dorfteiche aber ver
gebens Da erzählte ſchließlich ein Knabe daß die beiden Jungen
gegen 186 Uhr abends von dem Dorfteiche weggehend noch auf dem
Eiſe eines Teiches der ſich im Bruchfelde zwiſchen dem Credener
und Adolſſchachte gebildet hat hätten Schlittſchuh fahren
wollen Dabei ſind ſie dort ein gebrochen Man ſuchte da
ſelbſt und ſah unter einer in dieſer Nacht gefrorenen dünnen Eis
decke die Mützen der Vermißten Als man dann an dieſer Stelle
mittels Leitern und Bohlen die auf das Eis gelegt wurden unter
ſuchte fand man gegen 9 Uhr unter dem Eiſe die Leiche des P
und etwa 10 Minuten ſpäter die des der gerade an ſeinem 13
Geburtstage verunglückt iſt Beide hatten die Schlittſchuhe an
den Füßen

Seehauſen 20 Jan Selbſtmord eines Proviſors
Heute früh fand man den Proviſor Schmetz der hieſigen Löwen
apotheke tot in ſeinem Zimmer das Bett war unberührt Es wird
angenommen daß der junge Mann Selbſtmord durch Gift verübt
hat Sch iſt am 24 Nov 1884 in Paris geboren Reichsdeutſcher
ſeit etwa 14 Tagen hier in Stellung

Georgenthal 22 Jan Eine Familientragödie
mit erſchütternden Einzelheiten hat ſich geſtern abend in unſerem
Ort zugetragen Wegen eines häuslichen Zwiſtes ſtürzte ſich in
ihrer Verzweifelung Frau W von Hohenkirchen gegen 7 Uhr
abends mit ihren beiden Knaben im Alter pon 5 und
ca 10 Jahren in den Hammerteich Der ältere Junge konnte ſich
retien die Frau wurde von hilfsbereiten Leuten noch lebend aus
dem Waſſer gezogen während der fünfjährige Knabe den Tod des
Ertrinkens fand da man erſt einen Kahn zu deſſen Hilfe
herbeiholen mußte

Jena 21 Jan Schurkenſtreich 500 Mark Belohnung
hat der hieſige Gemeindevorſtand auf die Ermittelung des Täters
ausgeſetzt der in der Stadtbrauerei einen verbrecheriſchen
Anſchlag vorbereitet hat Jn der BVöttcherwerkſtatt der
Brauerei wurde nämlich unter Abfällen am Mittwoch abend ein
viereckig zugeſpitzter Eichenholzkeil gefunden der äußerlich unten
ſeitlich und oben mit Lehm verſchmiert war Beim näheren Nach
ſehen zeigten ſich unter dem Lehm oben ein Deckel und unten ein
Pflock welche eine ausgebohrte Höhlung verſchloſſen in dieſer be
fand ſich eine ſolche Menge Sprengpulver daß bei Verfeue
rung des gefüllten Holzſtücks eine folgenſchwere Exploſion hätte
erfolgen können

Königſee Thür 22 Jan Unter ſchwerem Ver
dacht Vor kurzem wurde hier die Frau eines Gaſtwirtes ver
haftet die verdächtig iſt ihren Mann vergiftet zu haben Außer
der Ehefrau iſt jetzt noch deren Liebhaber ein Porzellan
dreher verhaftet worden welchem nachgewieſen iſt Strychnin ge
kauft zu haben Der Porzellandreher wurde dem Landgerichts
gefängnis Rudolſtadt überwieſen die Ueberführung der Frau des
Gaſtwirtes mußte wegen Erkrankung verſchoben werden Sie be
findet ſich im hieſigen Amtsgerichtsgefängnis

Theater und Musik

Dr Loewenfeld auch Direktor des Altonaer Stadttheaters
Der neue Direktor des Hamburger Stadttheaters Dr Hans

Loewenfeld hat auch die Direktion des Altonaer Stadt
theaters übernommen Er hat ſich bereit erklärt in alle Ver
träge die die bisherigen Mitglieder mit der Direktion Bachur
abgeſchloſſen haben unverändert einzutreten

Karl Schönherrs Pläne,
Der Träger des Grillparzerpreiſes Dr Karl Schönherr hat

einigen Jnterviewern gegenüber erklärt daß ſein Drama
Glaube und Heimat binnen einer Woche entſtanden

ſei Eigentlich ſei dieſes Stück ein Ouitſider Denn bevor er
ſich dieſes Trauerſpiel eines Volkes von der Seele ſchrieb habe
ihn ein anderes Werk beſchäftigt Er habe dieſes aber liegen
laſſen und das Trauerſpiel aus den öſterreichiſchen Alpen in
wenigen Tagen vollendet

Er erzählte weiter daß er ein neues Bauernſtück fertig
habe das das Thema der Fruchtbarkeit behandelt und den
Titel führt Ein geſegnetes Jahr Er wolle es zuerſt am
Wiener Burgtheater aufführen laſſen wenn die Zenſur
keine Schwierigkeiten mache Schönherr ſprach dann über den
Niedergang des Volksſtücks in Wien und betonte der Staat habe

die Pflicht die Aufführung von Volksſtücken zu unterſtützen Sein
Jdeal wäre eine öſterreichiſche Nationalbühne

Cuftschiffahrt

Aeroplanflüge in Gotha
Der Vorſtand des Luftſchiffhafens in Gotha gibt bekannt

Sonntag beriet unter dem Vorſitz des Generalleutnants v Nie
ber eine gemiſchte Kommiſſion die für die nächſte Zeit Flüge auf
dem Luftſchiffhafengelände in Gotha zu veranſtalten beabſichtigt

wobei Aeberlandflüge u a nach Weimar und zurück
ſtattfinden ſollen Die Mitwirkung einiger unſerer namhafteſten
deutſchen Flieger iſt geſichert

Vermischtes
Das Päckchen in der Hundehütte

Unter dieſem Titel veröffentlicht die Lüderitzbuchter
Zeitung eine intereſſante J D Geſchichte welche von
befreundeter Seite aus der Delagoabai mitgeteilt wird

Mit einem der letzten Oſtafrikaner trafen hier Frau Zimmer
Herr Güttler und ein Herr Biſchof ein und nahmen in einem Hotel
Wohnung Da die genannten Herrſchaften ohne Beſchäftigung
waren aber größere Zechen machten ſielen ſie auf Der hieſige
deutſche Konſul Herr Dr Reuter erfuhr durch Freunde daß
Güttler im Beſitze von Diamanten ſein ſollte Er ließ die Geſell
ſchaft beobachten und erfuhr u daß ſie mit einem hieſigen Schie
ber in Verbindung getreten waren um Rohdiamanten in Geld
um zuſetzen Da der Konſul keine Polizeibefugniſſe hat reran
laßte er zunächſt die hieſige Regierung gegen die Leute wegen
Zollhinterziehung vorzugehen Wenn es ſich um Geld handelt läßt
der Portugieſe nicht mit ſich ſpaßen und an dem Tage als der
Vrrkauf der Diamanten vor ſich gehen ſollte war dann auch die

Plannert und Kümmling als ihre je 13 Jahre alten geſamte Polizei alarmiert Aber offenbar waren die Leute ge
fwarnt worden denn alle drei waren verſchwunden Dem eifrigen

Suchen der Polizei gelang es jedoch bald ihrer habhaft zu werden
und ſie in Haft zu nehmen Bei Biſchof und Güttler fand man
rohe Diamanten in großer Anzahl die ſie hier unverzollt einge
führt hatten weswegen ſie nun beſtraft werden ſollen Eine Haus
ſuchung bei Frau Zimmer blieb ohne Erfolg trotzdem wurde auch
ſie als Mithelferin verhaftet Am nächſten Tage fing der Konſul
ein Telegramm an Frau Zimmer von einem Herrn Ebert aus
Johannesburg auf welches lautete Was macht das Päckchen in
der Hundehütte Daraufhin unterzog man die Hundehütte der
Frau Zimmer die Behauſung eines Miniatur Schoßhündchens
einer liebevollen Beſichtigung und fand zwiſchen Doppelwänden in
Handſchuhfingern ein ganzes Quantum Diamanten Keiner der
drei Verhafteten hatte auch nur die geringſte Ahnung wie die
Steine dorthin gekommen waren und woher ſie ſtammten Als
man ihnen aber drohte ſie nach der Kapkolonie auszuweiſen gaben
ſie mit Rückſicht auf die ſtrenge Strafe mit der dieſe Kolonie Dia
mantenſchmuggel ahndet ſieben Jahre harte ungenießbare Leber

hard labour zu daß dieſelben aus Lüderitzbuch ſeien Jn
folge des Telegramms wurde Ebert in Johannesburg verhaftet

Die Leute werden hier nun wegen Zollvergehens beſtraft und
dann auf Veranlaſſung des Konſuls auf einen deutſchen Dampfer
ausgewieſen wo ſie der Konſul in perſönliche Obhus nehmen
wird

Ein erſchütternder Vorgang ſpielte ſich in Jüterbog ab
Spielende Kinder bemerkten auf dem Forellenteich den Leichnam
eines Knaben und benachrichtigten den in der Nähe weilen
den Brenner Neißer N machte ſich ſofort daran die Leiche zu
bergen Dabei machte er zu ſeinem Entſetzen die Entdeckung daß
der Tode ſein eigener Sohn war Der Kleine war mit
ſeinem Schlitten auf den Teich gefahren eingebrochen und hilflos
ertrunken Die rechte Hand des Ertrunkenen hielt die Leine des
Schlittens noch krampfhaft feſt

Leizte Nachrichten
Arteil im Moabiter Schwurgerichtsprozeß

H T B Berlin 23 Jan Privattelegramm
Jm Moabiter Krawallprozeß erging heute von dem Schwur
gericht folgendes Urteil Zwei Angeklagte wurden wegen
ſchweren Aufruhrs zu je einem Jahr ein Angeklagter wegen
ſchweren Aufruhrs zu 9 Monaten Gefängnis verurteilt
Wegen ſchweren Landfriedensbruches wurde ein Angeklagter
zu 9 Monaten wegen einfachen Aufruhrs ein Angeklagter
zu 8 Monaten Gefängnis verurteilt Außerdem erhielten
ein Angeklagter wegen Widerſtands gegen die Staatsgewalt
1 Monat ein Angeklagter wegen vorſätzlicher Sachbeſchädi
gung 4 Monate Gefängnis vier Angeklagte wegen groben
Unfugs je 6 Wochen und ein Angeklagter wegen groben
Unfugs 4 Wochen Haft Weiter wurden einem Angeklagten
j wegen Werfens mit Steinen auf Menſchen 3 Wochen Haft
zuerkannt Vier Angeklagte wurden freigeſprochen

Falſchmünzer
Frankfurt a 23 Jan Die Kriminalpolizei ver

haftete im Hauſe Windeckſtraße 50 den Händler Philipp
Hofmann und die 30jährige Frau Kath Spitz wegen
Falſchmünzerei und Vertriebs falſcher
Münzen Vor einigen Tagen wurden bereits unter dem
Verdachte der Falſchmünzerei der Händler Spitz und ein
gewiſſer Ben der in Mannheim feſtgenommen

Eine halbe Milliarde Rüſtungsgelder
w Wien 23 Jan Die Kriegsverwaltung

beabſichtigt in der kommenden Delegationsſeſſion für
Heereszwecke und Marineausbau für das Jahr
1911 eine halbe Milliarde Kronen zu verlangen

Unſicherheit in Tanger
Tanger 23 Jan Trotz der berühmten koſtſpieligen

und längſt fertig eingerichteten unter fremden Jnſtruk
teuren ſtehenden Eingeborenenpolizei ſind hier jetzt
nächtliche Einbrüche derart häufig daß die Bewohner
ganzer Stadtteile in Eingaben an das diplomatiſche
Korps dringend um Abhilfe bitten und täglich Klagen
durch Einbruch Geſchädigter in der Lokalpreſſe erſcheinen

Vermiſchfe Drahtnachrichten
Gleiwitz 23 Jan Ein Gefreiter vom hieſigen Ulanen

Regiment tötete ſich durch einen Schuß in den Mund
aus ſeinem Dienſtkarabiner Die Urſache des Selbſtmordes
iſt Liebeskummer

Stettin 23 Jan Die Demminer Zuckerfabrik
wurde durch ein Feuer heute zum größten Teil ver
nichtet Der Schaden beträgt 1 Millionen
Mark Die Urſache des Brandes iſt un bekannt

Wien 23 Jan Heute explodierte im mtliter
äronautiſchen Jnſtitut ein eiſernes Schwefelſäure
enthaltendes Faß Durch die Exploſion wurden
3 Soldaten ſehr ſchwer verletzt

Belgrad 23 Jan Die hieſige Tribuna meldet der
griechiſche König werde im Frühling einen Beſuch
in Belgrad und Sofiga dann an weiteren Höfen machen
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Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse

crelephonischer Bericht der Saale 2tg
z Uhr 10 Minuten Kredit 213 50 Diskonto 195,12 Deutsche

nk 265 50 Berliner Handelsgesellschaft 172,37 Dresdner Bank
an Bussische Anleihe von 1902 93,57 Türvemose 181 50

warden 21,50 Kanada 210 Baltimore 107,75 Laurahütte
es 50 Bochumer Guss 227 12 Gelsenkirchen 208,87 Harpener

Deutseh Luxemburg 19550 Phönis 239 62 A G 265 87
Siemens Halske 241 Hamburger Paketfahrt 141 ,87 Nordd
loyd 107,37 Grosse Berliner Strassenbahn 198,25 Warschau
Wiener 219,50 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Bruchsal Maschinen
250 Dürkopp 3 Flother Masch 2 Linke Waggon 2 Lübecker
Masen 75 Silesia Emaillierwerk 4 Tecklenborg 25 Vogtländ
Masch 3 Zeitzer Masch 25 Rheinische Gerbstoff 7 Elber
feſder Papier 2 Gebr Goecdhart 4 Nordd Steingut 5 Ammen
dorfer Papier 3,50 Kont Ges f elektr Unt 2,25 Dresdener
Gardinen 2 Hammersen 3 Flöha Tüllfabrik 9,50 Vogtl Tüll 5
Bismarckhütte 2 Ver Hanfschlauch 2,50 Jessenitz Kali 2 Ilse
ßergbau 5 Rolandshütte 4 Witten Gussstahl 3,25 nie driger
Kasseler Federstahl 2,50 Kappel Masch 2,50 Carl Lindström 2
SJehwanebeck Zement 3 Gr Lichterfelder Bauverein 4,50 Plania
werke 50 Caroline 2,75 Heurigshütte 8,50 Wittener Stahl

7

Zum Kursrottol Berlin 23 Jan 45 Badische StastsAnleihe 08/09 unk 18 101 706 4 Bayrische Staats Anl
4ſ Bayriscehe Staats Anleihe 08 unk 1913 101 75B 40 Sohwars
durg Sondershausen Württemb Staats Anleihe 81 8391 70b Kameruner iaenbahin Anteile Deutseh
Ostatrikanisehe Schuldversechr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 4 Darmaradt Stadt Ani 1909 unk 16

Dessauer Stadt Anleihe 1896 490 Däaseldorier aAelbe 1900 07 08 00 106 30b 4 Jenaer Stodt Anl 1900 100,006
31 W Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 109,00d 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 405 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4prosz
Hessische Komm Obl XII 101,406G 3 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv 4 Dentaohe SolvayWerke 104 008 4 Elberfelder Farben unk 1ö17 104,00eb G Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,606 Vereingte Lausitser Glas
hütten 370 25b6

Londoner Börso vom 23 Jan Es notiertene Fugi Kovsols
79, 75 Rio Tinto 69,25 Geduld 1,60 Goldfields 5,87 Steel com 79,43
sSteel prets 122 50 Rand Mines 61 Anaconde 5,00

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 24 Jan

Geſd Brier Geld HerAdler Koli A S S Jugo 772561 78265Aliexandershall 13,200 13 400 Immenrode 6250 6400
Beienrode 6100 68250 Johannashall 5050 5150
Burbach 16,600 16,800 Justus 112 1 13Oarlstund 7050 7200 Raiseroda 10,700 11 000Oocilienhall Krügershall Akt 1305 13Desdemona I Ludwigshall 87 89Disech Kali Akt 156,75 157 50 Neustassfurt 18,000 13 600
Deutsehland ReichskronePriedrichshal 111,50 118,00 Lossa 1775 1825Glückaut BRoland SSondershausen 20,8002 1,000 Ronneberg Akt 116 116
Gunthershal 6400 6500 Rothenber 3400 3450

Hann Kali Akt 82 688 I8aohsen Weimar s000 8200Hansa 5050 5200 Sohueterkanto
r Vor A t W en 6100 630087 Sigmuno S 1672Heldrungen d 8106 3200 Teudonie Akds 122 123

sesol 8780

ohentels 8000 s JHohenzollern 6425 6525s

Deutsche Kolonialgesellschaft für Südwestafrika
Wie das B erfährt hat die Deutsche Diamantengesell

schaft die Tochtergesellschaft der Deutschen Kolonialgesell
schaft für Südwestafrika an der Douglas Bay in der Nähe der
Wasserstelle Anichab also innerhalb des sogenannten Sperr
gebietes infolge von Funden eine grössere Anzahl von Dia
mantenfeldern belegt Ueber die wirtschaftliche Bedeutung der
neuen Funde lässt sich naturgemäss im Augenblick noch nichts
sagen man beurteilt indes in eingeweihten Kreisen dieses Vor
kommen nördlich von den Lüderitzbuchter Feldern recht günstig
Besonders wichtig ist dass die neuen Diamanten an einer Stelle
gefunden wurden wo man bisher noch keine vorfand Geo
logisch ist dabei von Interesse dass die neu belegten Felder
ein Mittelglied zwischen den sogenannten Lüderitzbuchter und
den nördlichen den Swakopmunder Feldern bilden während
bis jetzt die Kette der beiden Diamantfeldergruppen im Norden
des Sperrgebietes unterbrochen war

Preiserhöhung für Oelbleiweiss
Das Bleiweisssyndikat erhöhte den Oelbleiweisspreis um

9,50 auf 44,50 Mk pro 100 Kilo frei Köln

Die Kali Gewerkschaft Glückauf Sondershausen kündigt vom
Januar 1911 ab bis auf weiteres eine Erhöhung der Monats
ausbeute auf 75 Mk an Der Reinüberschuss beträgt für 1910
1652 619 Mk gegen 1 392 630 Mk im Vorjahre Die Von der
Gewerkschaft kontrollierten Neugründungen Glückauf Berka und
Glückauf Ost sollen jetzt ebenfalls je einen Schacht bauen zu
dlesem Zwecke sollen beide Gewerkschaften je 500 Mk Zubusse
tür den Kux beschliessen

SGdewerkschaft Bergmannssegen in Lehrte Der Oruben
Vorstand dieses von der Gewerkschaft Hugo abgetrennten Unter
Iehmen dessen Schacht als zweiter fahrbarer Ausgang für den
r Gewerkschaft Hugo dienen soll teilt über den Stand der

g achtarbeiten folgendes mit Die Abteufarbelten sind mit
em Nachdruck betrieben worden und flott vorangeschritten
dass der Schacht gegenwärtig in einer Teufe von 64 m steht

ie auf umfangreiche Vorarbeiten begründete Hoſfnung dass
S sewählte Schachtansatzpunkt welcher inmitten des Gerecht

megebietes der Gewerkschaft liegt für die Abteufarbeiten als
Sega t anzusehen ist hat sich erfreulicherweise erfüllt die
üe gehe steht in vollkommen trockenem und gesundem

porte Oelgewerkschaft Norddeutsehland beschloss formell die
301 ührung des Betriebes doch erklärte der Hauptgläubiger

g runternehmer Deilmann Dortmund dass falls innerhalb
lagen für seine Forderung von 50 000 Mk und seine 186 Kuxe

nicht zus r ranme len rn 900 Mk bezahlt seien er dann den Konkurs

Fuslon in der Maschinenindustrie, Zwisoh

ur ohen der Maschineni 3rate Bauanotaſt Boy Rath in Duisburg und der Akt
Susio aschinenfabrik Gebr Poensgen in Düsseldort wurde ein
von S ertras geschlossen wonach die Duisburger Gesellschatt

i v Akt Ges Poensgen übernommen wird
om Rohelsenverband Am Sonnabend hRohe Am Sonnabend haben innerhalb desnene Besprechungen über die Verlängerung der

ereiteng e ſtattgefunden Diese waren indes lediglich vor
langer er Natur haben aber allgemein den Wunsch auf Ver
ſieh ne der Vereinigung erbracht Es soll erneuert der Ver
hinein T2eht werden die Grundlage des Verbandes durch

eziehung weiterer Gruppen zu erweitern

der am 21 April cr statttirlenden Generalversammlung für das
Geschäftsjahr 1910 die Verteilung einer Dividende von 3 7 Proz
vorzuschlagen

Grelzer Bankverein e G m b H Bei einem Umsatz von
98,56 71,04 Mill Mk und nunmehr 771 694 Mitgliedern ergibt
sich ein Reingewinn von 51 264 42 046 Mk aus dem 6 6
Prozent Dividende verteilt werden

Sächsische Kartonmmagenmaschinen Akt Ges Entgegen den
an der Berliner Börse umgehenden höheren Dividendentaxen be
tont die Verwaltung der Sächsischen Kartonnagenmaschinen
Akt Ges dass auf mehr als 13 11 Proz Dividende nicht zu
rechnen sei Möglicherweise dürfte selbst dieser Satz nicht
ganz erreicht werden

Die Kammgarnspinnerei Düsseldort welche für 1910 bei
grösseren Rückstellungen 8 Proz Dividende vorschlägt teilt
mit dass die Aussichten weniger hoffnungsvoll als bisher seien
Der Auftragsbestand reiche nur auf 32 Monate gegen 4
Monate im Vorjahre Die Möglichkeit einer schwierigen Ge
schäftsperiode sei nicht aus geschlossen

Kammgarnspinnerei zu Leipzig In der gestrigen Sitzung
des Aufsichtsrates wurde beschlossen nach reichlichen Ab
schreibungen und Rückstellungen der Generalversammlung die
Verteilung einer Dividende für 1910 von 13 Proz wie im
Vorjahre vorzuschlagen während 74 650 Mk auf das nächste
Jahr vorgetragen werden sollen

Erhebliche Ueberzelchnung Die am 16 d M zur Suhb
skription aufgelegten 6 Mill Mk 4proz Pfandbriefe der Nord
deutschen Grundkreditbank in Weimar sind erheblich über
zeichnet worden Ebenso wurden die am 17 d M subskri
bierten 4proz Pfandbriefe des Landwirtschaftlichen Kreditver
eins im Königreich Sachsen stark überzeichnet

Kalibohrgesellschaftt Rössing in Barnten Die Generalver
sammlung beschloss die Betriebsgemeinschaft mit dem Nachbar
werk Siegfried in Giesen bewilligte 1 Mill Mk Betriebsmittel
zum Ausbau genehmigte den Bahnanschluss an dieses Werk
und beschloss die Verlegung des Sitzes von Berlin nach Han
nover

Waren wnd Produkte
Wochenbericht von Jonas Hofimann

Neuss 20 Januar
Mattere ausländische Berichte und stärkere Zufuhren haben

auch am hiesigen Markte Weizen und Roggen etwas abge
schwächt indes findet das Angebot in Landware selbst über
amtlicher Notierung schlanke Aufnahme Hafer, Gerste und
Mais sind still und wenig verändert Weizen und Roggenmehl
haben bei mässigem Absatze ihren Preisstand behauptet Weizen
kleie wie zuletzt Tagespreise Weizen bis 199 Mk Roggen
bis 149 Mk Hafer bis 152 Mk die 1000 kg Weigenmehl
Nr 000 ohne Sack bis 27,75 Mk Roggenmehl ohne Sack bis
21,75 Mk die 100 kg Weizenkleie mit Sack dis 25 Mk die
50 kg

Rübölsaaten hatten in den letzten acht Tagen einen äusserst
ſtillen Verkehr bei wenig veränderten Preisen Die Haltung
des Leinsaatenmarktes war dagegen unter lebhaften Schwan
kungen wieder eine sehr feste Nach einer vorübergehenden
Abschwächung zeigen die Preise für neuerntige Ware bei
Wochenschluss ihren höchsten Stancd Erdnüsse naben ihre feste
Haltung ebenfalls behauptet Für Leinöl machte sich grössere
Bedarfsfrage bemerkbar die eine stärkere Preissteigerung zur
Folge hatte Coromandel Erdnussöl ist zu letztnotierten Preisen
reger begehrt solches aus Bombaynüssen ist bei fehlenden Vor
räten nicht mehr angeboten Rüböl ist still und behauptet
Rübkuchen verharren in matter und lustloser Haltung Tages
preise bei Abnahme von Posten Rüböl ohne Fass bis 61 Mk
ab Neuss Leinöl ohne Fass bis 84 Mk die 100 kg Frachtparität
Geldern Erdnussöl ohne Fass aus Coromandelnüssen bis 64,50
Mark die 100 kg ad Neuss

Getreide
Berliner Produktenbörse 23 Januar Am Frährmarkt

notierten Weizen inländ 197 ,09 290,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 148 05 148,50 ab Bahn und trei Mähle Hafer
märkiseher mecklenburgischer pomm posenscher undsahlesisoher fein 173 1922 mittel 162 172 gering 155 161 russisoh
and Donan muttel 155 167 gering 149 1654 ab Bahn und tre Wagen
Mais amerik mixzed 138 141 neuer abtallender runder
136 00 199 00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und gering 138,00 152,60 gute 153 164 russische und Donau leichte
122,00 126,00 schwere 127 132 ab Bahn und trei Wagen Erbseo
inländisohe urd ausländisohe Futterwaare mittel 149 156 Tauben
erbsen 157 166 ad Bahn und trei Wagen Weiagenmehs 00 24 25
bis 27 50 Roggenmehl 0 und 1 18,70 21,10 Wei a enkleie
9,90 11 25 Roggenkleise 9,50 10 25

Ramdurg 23 Jan Getreidemarkt Weizen ruhig Osthbalst
Mecklbg 202 204 Roggen fest Mocklburg und Pomm 144 155
Gesste tfest südruss 105 107 Hafer ruhig Holstoiner
Meoklenbunger neuer Holsteiner vod Mecklenburger 162
bis 175 Mais fess La Plata 102 103 mixed 109 103

Liverpool 23 Jan Roter Winterwerazon per März 7 per
Mai 7,1 8till Mais amerik Febr 3 Le Plate Jan C6 Sein

Post 23 Jan Weisono per April 11,25 G 11 36 per Mei
11,20 11 21 per Okt 10,72 10,73 B Rogeen per April ,1t
8,12 per Okt 67 7,88 B Hafer per April 8,76 77 BMais per Mai 71 G 5,72 B Raps Aug 13,85 13 95 B

Antwerpen 23 Jan Deutseher La Meatazua Kontrakt B per
Jan 5,47 März 37 Mai 5,35 Juli 5,32 Sept 5,27
Umsatse 265,000 kg Still

Zucker

Hamburg 23 Jan Rübenronzueker 1 Produkt Baais 889
Rendement neue Useanee trei an Bord Ramburg

vorm nachm abends
per Januar H2,07 9,05 9,07 MMärz 16 15 9,17Mai 9,25 25August 9,47 1 45 9,45Oktober 9,45 945Desember 697 55 9,52 850rubig ruhig rubig

Kaffee
Hamburg 23 Jan Good average Santos

vorm nachm abendsper Mr 56 A 56 h G 561 GAse 50 56 G 56 GZeptemder 55 56 G sDesember 5 G 852 G 55 Gunreg behauptet behau tet
Havre 23 Jan Kaffee good average Saritos per Märs 69

per Mai t 9 per Sept o09, per Das 69 Bhpt
Kio de Janeiro 23 Jan KRacee Zutuhren 8,000 8ack in Rio

8,000 Sack in Santos

Eier
Berlin 83 Jan Eier pro Schock volltrische ausländisohe

bis in und auslündische bessere Jorten 4,10 35 in und aus
ihndbisehe geringere Sorten 3 90 05 weite Sorten Kadbl
hauseier Kalkerer 75 kleme Eier 3,00 3 10 Mark Matt

Kartoffelmehl und Stärke
r urg 23 Jan Primsa Kanottelstärke and Mebl tor

100 kg 21 00 21 50 Ruhbig
Bertin 23 Jan Kartoftelmebl a Stärke 21,50 22 00 Venohtes

Kartoffelmehl 11,00
Solritus

Nordhaason 33 Jon Bronnswein 40 Pol Pros ar 100
105 160 87 75 88 75 M do 45 Vol Pros für 100 kg 106 107

M per loko und Des 1910 8ept 1611 o Fose ob
unerei

Fettwaren und Oele
KRamburg 23 Jan Stadteohmals 60,00, amerak Seam 532,00

Chamberlamn 653 00
Portlandzu zementwerk Schwanebeck Akt Ges In der amd M abgehaltenen Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen Koln 23 Jan Roböl loko 68,00 per Mai 61,00 Stil

Nawd 23 W Produkte Woke unawbarg 23 Jan Ohiheal oro 17 Febr Mar9,20 trei Fabraeug Hamburg peter por loko ,17
Wolle

Bremen 23 Jan Banmwolſle sei Upl loko middl 76,25 Pa
Liverpool 23 Jan Banmwolle Omaatrz 10 000 Ballen Import

10,000 Ballen davon Amerikaner 10 000 Ballen

x 77271 Aegyptische Baumwolle per n 10,52
exandria 23 Jan Aegyptische Baumwolle per März 29,16Mai 20,22 Nov 19 50 z an w

Metalle

London 23 Jan Ghili Kupter stetig 55 3 Mon 50Zinn Straits sohwaoh 100 3 Mon 190 Bier apan träge 153
engl 13 Zänk gewohnliche Marke träge 24 spes Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 23 21 1 Chicnago 23 1 21 1
Weizen p Mai 103 104 Weizen p Mai 909 98In 102 i08 z Jahn 96 iMais p Uei ss S Nais p Mai 590 49

Juli S 2 J v m S 50Mehl Spring eleare 4,25 4,25 Hafer Moi 34 34Kaffee Rio Nr 7 132 13 Juli 34 34e p Jan 10 90 10,90 Roggen p Jav 85 8Se p Febr 10,92 10 91 Sehmalsa p Mai v o2 10 00Vetrolewm in Oases 8,00 90 i 9,80 S,8240 in New Vork 7,40 7,40do in Philadelphia 7,40 40
Tendena Weiaen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernuburgerstr 32
Nordamerika Atlantie 18 Dez 2 Uhr nachm in New

Orleans Badenia 19 Jan 12 Uhr 15 Min mittags in Boston
3osnia 19 Jan 12 Uhr 10 Min mittags Lizard pass Cincinnati
19 Jan 8 Uhr morgens in Genua Dortmund 20 Jan 3 Uhr
15 Min morgens Cuxhaven pass Mecklenburg 19 Jan 2 Uhr
15 Min nachm in Mobile Patricia 19 Jan 5 Uhr 45 Min nachm
in Baltimore Pennsvylvania 19 Jan 11 Uhr 30 Min morgens
Cuxhaven pass Prinz Adalbert 18 Jan 9 Uhr 45 Min morgens
in Philadelphia Prinz Oskar 18 Jan 11 Uhr morgens Von
Philadelphia nach Hamburg Westindien, Mexiko Südamerika
Bavaria 20 Jan 7 Uhr morgens in tlamburg Croatia 19 Jan
9 Uhr 30 Min abends auf der Elbe Dalblair 19 Jan 2 Uhr
nach von Atwerpen Hohenstaufen 19 Jan 11 Uhr 25 Min
morgens Cuxhaven pass Nassovia 19 Jan St Vincent pass
Numantia 18 Jan 11 Uhr nachts von Vlissingen Pontos 19 Jan
morgens auf der Reede von Buenos Aires Siegmund 18 Jan
8 Uhr abends von Lissabon Spreewald 19 Jan 3 Uhr nachm
in Antwerpen Ostasien Istria 19 Jan von Diibouti nach
Djeddah Saxonia 18 Jan von Manila nach Schanghai Sene
gambia 19 Jan 11 Uhr 10 Min nachts auf der Elbe Sithonia
20 Jan morgens in Suez Suevia 19 Jan 2 Uhr nachm Von
Havre über Bremerhaven nach Hamburg Westphalia 18 Jan
Sagres pass Verschiedene Fahrten Lome 18 Jan 9 Uhr
morgens in Nordenham, Rhenania 18 Jan in Tenerifta Wind
huk 19 Jan 3 Uhr 20 Min nachm Dover pass

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt Nach New Vork 19 Jan Pennsylvania 26 Jan
Kaiserin Auguste Victoria 2 Febr President Lincoln 11 Febr
Batavia 16 Febr Amerika 23 Febr President Grant 2 März
Kaiserin Auguste Victoria 4 März Patricia Nach Boston
und Baltimore 28 Jan Pretoria 10 Febr Bethania Nach
Philadelphia 27 Jan Graf Waldersee 11 Febr Prinz Oskar

Nach New Orleans 10 Febr Pisa Nach Westindien
20 Jan Odenwald 22 Jan Croatia 30 Jan Assyria 31 Jan

20 Jan Pheinfels 28 Jan Belgravia 3 Febr Senegambia
10 Febr Sachsen Nach Wladiwostok 30 Jan Vandalia
Arabisch Persischer Dienst 27 Jan Louise

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht, Bankgeschäft Poststrasse

Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 22 dis 28 Januar
1911 Ab Bremerhaven Chemnitz 26 Jan nach Philadelphia
und Baltimore Lützow 26 Jan nach Ostasien Roon 28 Jan
nach New Vork direkt Aachen 28 Jan nach Argentinien
Franken 28 Jan nach Australien Ab Baltimore Main 28 Jan
nach Bremen Ab Marseille Prinzregent Luitpold 25 Jan
über Neapel nach Alexandrien Ab Alexandrien Schleswig
27 Jan über Syrakus und Biserta Tunis nach Genua Ab
Vokohama Derfflinger 28 Jan über Shanghai Hongkong usw
nach Bremen Ab Sydney Gneisenau 28 Jan über Mel
bourne Colombo usw nach Bremen

Neueste Dampferbewegungen
Prinz Friedrich Wilhelm 18 Jan von Cherbourg Main

109 Jan in New Vork Tiberius 19 Jan von Antwerpen Javo
rina 19 Jan in Buenos Aires Crefeld 19 Jan von Antwerpen
Würzburg 19 Jan von Las Palmas Grosser Kurfürst 19 Jan
in Antwerpen Nordernev 19 Jan in Adelaide Schwaben
18 Jan in Sydnevy Prinzess Alice 20 Jan von Southampton
Vork 18 Jan in Suez Prinz Eitel Friedrich 20 Jan in Singa
pore Derfflinger 18 Jan in Tsingtau Kronprinz Wilheln
17 Jan von New Vork Gotha 20 Jan in Bremerhaven
Tübingen 19 Jan von Las Paſmas Darmstadt 19 Jan in
Bremerhaven Heidelberg 17 Jan von Pernambuco Bonn
18 Jan von Santos Bremen 19 Jan in Antwerpen Zieten
20 Jan in Colombo Thüringen 19 Jan in Antwerpen Göttingen
18 Jan von Brisbane Kleist 20 Jan von Antwerpen Goeben
18 an von Penang Prinz Ludwig 19 Jan von Port Said
Bülow 20 Jan in Shanghai Bern 19 Jan von Neapel König
Albert 18 Jan von Gibraltar Prinz Heinrich 20 Jan in Neapel
Prinzregent Lultpold 18 Jan von Alexandrien

Wasserstände
4 dedentat aber unter Null

Sasio ung Unstrut F WoTrdern Hrheenpe gen Jä Jan gNeobra Obarpeogel 42 14 2,12 Sa 1,53 2 SWeissenfals Oderpegol 56 42,52 4Unterpoegel 56 12e zAlaleden Oderpegel 2L1 45 22 6 S 20Unterpegel 156 208 52S rege du 15 s t3 S 15o S J d u 2e en l MalIgor Korr Mm de Roldan
an Vall Wunofe

e

enghuanl W S 21aunn 13 Koeslau 2,25 17Bud weil 6 Bardy 240 204 Fehoueäh 34 5hie 13 Nagdebarg 42 25Braudeis m 61 emde ar 51Melinix 95,99 21 Winandbrgo 42,04 6Laitmerita 22 z S z a21 13Aussig inendurgc 25 Hohnntort iTorgau 230 392 Lauenbaurg 22 4168 6
Ansesig 23 Jan Poegelrtand plus 156 em Vor Oberlaut

werden 86 om Fall gemaläet

Graecia 3 Febr Schaumburg Nach Mexiko 28 Jan Ba
varia 12 Febr Kronprinzessin Cecilie Nach Ostasien
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